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Erdinger Meister-Cup Württemberg

Kornwestheim und Derendingen

meisterlich!

Die Entscheidung ist gefallen! Württembergs „Meister der Mei-
ster“ kommen aus den Bezirken Enz/Murr und Alb. Der SV Sala-
mander Kornwestheim (Herren) und der TV Derendingen (Frauen)
zeigten beim Landesfinale des Erdinger Meister-Cups in spannen-
den und teils dramatischen Partien, warum sie zurecht Württem-
bergs begehrtesten Titel im Amateurfußball verdient haben. Dank
der hervorragenden Unterstützung des FV Bellenberg zauberte die
Privatbrauerei Erdinger Weißbräu gemeinsam mit dem Württem-
bergischen Fußballverband eine fantastische Fußball-Party auf das
hiesige Sportgelände. Dabei unterstrichen technische Meisterlei-
stungen, fußballerische Kabinettstückchen und atemberaubende
Tore, dass sich in der Tat die besten Amateurteams aus Württem-
berg qualifiziert hatten. Denn die packenden und äußerst spannen-
den Begegnungen lieferten begeisternden Fußballsport. Und die
zahlreichen Zuschauer und Fans honorierten dies mit einer wahr-
lich meisterlichen Stimmung.

Das glücklichere Ende für sich hatte bei den Herren am Ende sen-
sationell die Mannschaft des SV Salamander Kornwestheim. Die Be-
zirksliga-Fußballer von Trainer Markus Fendyk besiegten in einem
dramatischen Finale den höherklassigen TSV Essingen mit 1:0. Da-
bei hatte der Landesliga-Meister seinerseits zuvor den Top-Favori-
ten SGV Freiberg überraschend deutlich mit 3:0 im Neun-Meter-
Schießen gestoppt und war anschließend selbst in die Favoriten-
rolle geschlüpft. Doch wie die letzten Jahre gezeigt haben, hat der
Erdinger Meister-Cup seine eigenen Gesetze und vermeintliche
Außenseiter trumpfen groß auf. Den dritten Platz sicherte sich die
SGV Freiburg, die im „kleinen Finale“ mit 1:0 gegen den FC Rot-
tenburg die Oberhand behielt. Bei den Frauen setzten sich im span-
nenden Finale die Fußballerinnen des TV Derendingen durch. Sie
besiegten den SV Alberweiler knapp mit 2:1 und verteidigten somit
ihren Titel aus dem Vorjahr. Platz 3 sicherte sich die zweite Mann-
schaft des SV Sindelfingen.

Im Anschluss daran nahm Simone Vogt-Keller, Bürgermeisterin
und Schirmherrin des Turniers, gemeinsam mit Daniel Schönfeld,
Vorsitzender des FV Bellenberg, Michael Hurler, Vizepräsident des
Württembergischen Fußballverbands und Philipp Herold von der
Privatbrauerei Erdinger Weißbräu die Siegerehrung vor. Auf die
beiden Siegerteams wartet nun das begehrte Trainingslager. Unter
topprofessionellen Bedingungen dürfen sich die Fußballer und Fuß-
ballerinnen eine Woche lang am Gardasee auf die Rückrunde
2014/2015 vorbereiten. Auf den weiteren Plätzen können sich der
TSV Essingen über eine Erdinger Meisterparty für 50 Personen und
der SV Alberweiler über einen Satz Präsentationsanzüge freuen.
Die Drittplatzierten SGV Freiberg und VfL Sindelfingen 2 erhalten
jeweils einen hochwertigen Adidas Trikotsatz.

Mit ihrer unverwechselbaren Art sorgte das kongeniale und Mei-
ster-Cup-erprobte Duo Ralf Hamann und Matze Ihring von Radio 7
nach dem Turnier für eine fantastische „After-Kick-Party“. Und der
FV Bellenberg begeisterte mit dem gemeinsamen Publik Viewing
die zahlreichen Kicker, Fans und Einwohner aus Bellenberg glei-
chermaßen. Auf einer riesigen Leinwand konnten die Spiele aus
Brasilien live verfolgt und umjubelt werden. So waren sich am Ende
alle einig: Der Erdinger Meister-Cup ist der perfekte Saisonab-
schluss und die ideale Motivation, um auch in der nächsten Saison
ganz oben mitzumischen.

PANINI-Bilder-Tauschbörse 

des FVB ist Riesenerfolg

Die von der Jugend des FV Bellenberg durchgeführte PANINI-Bil-
der-Tauschbörse besuchten 60 leidenschaftliche Sammler. Ur-
sprünglich für die Jugendlichen geplant, fanden sich auch zahlrei-
che Erwachsene auf dem Sportgelände des FVB ein. Knapp eine
Woche vor der Fußballweltmeisterschaft konnten alle Sammelbe-
geisterten ihre doppelten gegen fehlende Bildchen des WM-Al-
bums austauschen. Sowohl der Initiator Timo Büchsenmann als
auch die Gäste waren von der Aktion begeistert. Alle Besucher sind
einem vollen Album einen großen Schritt näher gekommen. Ob jung
oder alt - alle Sammler kamen bei der Tauschbörse des FV Bellen-
berg auf ihre Kosten. Bild: Fußballverein.

Sparkassen-Jugend-Cup 

beim FVB lockt über 1.000 Gäste

Mehr als 1.000 Besucher kamen zum 11. Sparkassen-Jugend-Cup
auf das Sportgelände des FV Bellenberg. Sie boten den 68 Teams
am ersten Juliwochenende einen würdigen Rahmen. Bei allen acht
Turnieren gab es verschiedene Sieger. Bei den B-, C- und D-Junio-
rinnen gewannen der FV Bellenberg, der FC Hawangen und der SV
Alberweiler. Die Wanderpokale bei den Junioren konnten die SG
Griesingen (C), der TSV Pfuhl (D), die TSG Ehingen (E), der TSV
Neu-Ulm (F) und der FC Burlafingen (G) für sich gewinnen.

Nicht nur bei den G-Junioren feuerten die Eltern die Spieler
fleißig an. Bild: FV Bellenberg.

Unser Bild zeigt nach der Auslosung von links nach rechts: Daniel
Schönfeld (1. Vorsitzender FV Bellenberg), Kurt Bucher (2. Bür-
germeister), Florian Weiller (Sponsoring und Events Privatbraue-
rei Erdinger Weißbräu) und Matthias Rudolf (Verbandsmitarbei-
ter Württembergischer Fußballverband e.V.). 

Bild: Erdinger Weißbräu.
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Sommerlicher Hitzeschutz
Die Sonne scheint wieder intensiver und es wird nun endlich wieder
wärmer – aber bitte nicht in den eigenen vier Wänden. „Damit die
Wohnung nicht zur Sauna wird, sollte man drei Dinge beachten: 1. ein
wirksamer Sonnenschutz, 2. ausreichende Belüftung und 3. den Ver-
zicht auf überflüssige Wärmequellen“, sagt Roland Mäckle, Leiter der
Regionalen Energieagentur Ulm. Wer die Wärme durch einen äußeren
Sonnenschutz erst gar nicht ins Haus lässt, arbeitet mit der effektiv-
sten Methode, dies lässt sich z. B. durch Jalousien, Markisen und Roll-
laden realisieren. Durchlüften und gekippte Fenster sind auch in den
Sommermonaten die falsche Lösung. Man sollte spät abends, nachts
oder am besten ganz früh morgens mit weit geöffneten Fenstern
stoßlüften. Außerdem sollte das Nutzerverhalten angepasst werden.
Das bedeutet interne Wärmequellen wie Computer, Fernseher oder
Beleuchtung nur dann benutzen, wenn sie benötigt werden. Wer diese
drei Dinge beachtet, kann alle Mal auf Klimageräte und Ventilatoren
mit hohem Stromverbrauch verzichten! Die Regionale Energieagentur
hilft Ihnen beim Energiesparen. Nutzen Sie das kostenlose und unab-
hängige Erstberatungsangebot. Regionale Energieagentur Ulm, Olga-
straße 95, 89073 Ulm, Telefon (0731) 173270, info@tegionale-ener-
gieagentur-ulm.de, oder www.regionale-energieagentur-ulm.de.

Keine Zeit zum Blut spenden
So mancher Mitbürger wird beim Lesen dieses Aufrufes zur Blut-
spendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes in seiner ersten Re-
aktion sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“ Dieser Satz ist zu einem
Symptom für das Leben geworden. Wäre es nicht klüger, für das
Wichtige, ja Lebensrettende, beizeiten und ganz bewusst eine
Stunde seiner Freizeit zu opfern? Für eine Blutspende zum Bei-
spiel? Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal darauf an-
gewiesen ist, dass ein anderer sich Zeit als Blutspender für ihn ge-
nommen hat, ohne Dank und Anerkennung, einfach so. Die nächste
Blutspendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes findet am Mitt-
woch, 17. September 2014, 17 Uhr bis 20.30 Uhr, Rot-Kreuz-Haus in
Bellenberg, statt.

ASV - Wandergruppe auf 
der Landesgartenschau
Am Samstag, 21. Juni 2014, boten die ASV-Wanderer einen Tages-
ausflug zur Landesgartenschau in Schwäbisch Gmünd an. Die bei-
den Verantwortlichen, Peter Schlegel und Günter Wirsing, konnten
sich über reges Interesse freuen und so fanden sich mehr als 30
Teilnehmer am Bahnhof ein. In Schwäbisch Gmünd angekommen
ging es mit einem Shuttlebus zum sogenannten „Himmelsgarten“.
Hier trennten sich die Wege. Allein oder in kleinen Grüppchen be-
sichtigten die Wanderer das Ausstellungsgelände rund um den ca.
40 m hohen Aussichtsturm „Himmelstürmer“. Man konnte sich An-
regungen holen, bewundern und genießen. Über Waldwege, der so-
genannten „Himmelsleiter“ erreichte man die Stadt. Auch hier wa-
ren eine Menge Attraktionen, wie z. B. ein Waldseilgarten, die
Mensch-Wald-Arena, den Waldentdeckersteg und vieles mehr, zu
besichtigen. Auch im Stadtgebiet „zum Erdenreich“ rissen die
floralen Angebote nicht ab. Hier wäre vor allem die Blumenhalle zu
erwähnen. Tausende von Rosen wurden zu kunstvollen Gestecken
und Gebinden verarbeitet. Ein Hochgenuss für die Augen, aber
auch für die Nasen. Manche fanden anschließend noch Zeit, die
sehr schöne Altstadt mit ihren Straßen, Gässchen und vor allem den
sehr alten Kirchen zu erkunden. Und auch eine Tasse Kaffee oder
ein Eis ließ sich der eine oder andere schmecken, bevor es mit dem
Zug wieder nach Hause ging.

Neue Laufbahn an der Lindenschule
motiviert zu neuen Bestleistungen
„Juhu, so schnell bin ich noch nie gerannt!“, jubelte eine Schülerin
der Lindenschule, als sie am 1. Juli 2014 bei den Bundesjugend-
spielen die 50 Meter auf der neuen Laufbahn bewältigt hatte. Der
neue Belag auf der Bahn spornte jeden teilnehmenden Linden-
schüler an, um neue Bestleistungen zu laufen. Neben dem Kurz-
sprint erbrachten die Kinder auch in den Disziplinen Weitsprung
und Weitwurf gute Leistungen. Dank der tatkräftigen Hilfe vieler
Eltern bei der Auswertung und beim Ausmessen war dieser Wett-
kampftag an der Lindenschule ein voller Erfolg.

Das Beste kam aber noch zum Schluss: die beiden Parallelklassen
einer Jahrgangsstufe traten beim Staffellauf gegeneinander an. Un-
ter großem Applaus und dem Anfeuern der restlichen Schüler ge-
wannen die Klasse 2b, 3a und 4a (siehe Titelbild).

Wer macht mit beim 
Bellenberger Garagenflohmarkt?

Auch in diesem Jahr starten wir aufs
Neue am Samstag, 11. Oktober 2014,
von 10 Uhr bis 16 Uhr, bei jedem Wetter!
Haben Sie gebrauchsfähige oder gut er-
haltene Möbel, Lampen, Gartengeräte,
Klamotten, Dekoartikel, Geschirr und
vieles mehr anzubieten? Dann öffnen
Sie Ihre Garagen! Geht es noch beque-
mer als vor der eigenen Haustüre seinen
Trödel loszuwerden, an andere, die ge-
nau das gut gebrauchen können?
Um diese Aktion organisieren zu kön-

nen, melden Sie sich bitte bis spätestens 26. September 2014 an.
Bedenken Sie die Zeit der Sommerferien!
Kontaktdaten für Anmeldungen oder Fragen:
Elisabeth Ilg-Sauter, Telefon 34638, E-Mail: garagenflohmarkt.bel-
lenberg@gmx.de.
Wir freuen uns wieder über viele Teilnehmer! In der September-
Ausgabe von Bellenberg Aktuell erhalten Sie nähere Informationen.

 

Der Aussichtsturm „Himmelstürmer“ auf der Landesgartenschau
in Schwäbisch Gmünd.

Modernes trifft auf Altes. Bilder: ASV-Wandergruppe.



4 BellenbergAktuell 7/2014

Die Damen 1 sind einfach nicht zu stoppen

Die erste Damenmannschaft des Tennisvereins Bellenberg sicherte
sich souverän den Meistertitel in der Bezirksklasse 2. Sieben Siege
sorgen für den Aufstieg in die Bezirksklasse 1. Die Tennisdamen
wollen die Herausforderung in der zweithöchsten Spielklasse von

Schwaben hochmotiviert annehmen und die Erfolge ausbauen.
In ihrem letzten Spiel der Verbandsrunde 2014 ging es für die Da-
men 1 des TV-Bellenberg noch einmal um alles. Mit einer bis dahin
„weißen Weste“ war der Aufstieg in greifbarer Nähe. Bereits nach
fünf gewonnenen Einzeln war es amtlich, dass für die Mädels an
diesem Tag ein Traum in Erfüllung geht. Alle Spielerinnen zeigten
dabei tolles Tennis und waren hoch motiviert. Ein Geheimrezept für
den Erfolg gibt es nicht, aber es gibt ein paar wesentliche Faktoren,
die bei einer Mannschaft stimmen müssen. „Trainingsfleiß, gute
Stimmung/Kameradschaft im Team und eine Mischung von erfah-
renen und jungen Spielerinnen sind in den letzten Jahren die Er-
folgsfaktoren“ verriet Trainer Philipp Draxler. Die erfahrene und
sehr teamorientierte Mannschaftsführerin Nadine Potrykus hatte in
den letzten Jahren großen Anteil an der Erfolgsstory der Tennisda-
men. Ihr Motto lautet immer: Wir schauen von Spiel zu Spiel und ha-
ben Spaß am Tennis.

Die Damen 2 sicherten sich nach grandiosem 
Saisonendspurt noch den Klassenerhalt

Die zweite Damenmannschaft konnte sich nach anfänglichen
Schwierigkeiten bei starker Konkurrenz und knappen Niederlagen
zum Schluss den sechsten Platz sichern. Im letzten Verbandsspiel
setzten sich die Damen 2 in einem packenden Saisonfinale mit 19:2
gegen Tiefenbach durch und der Klassenerhalt war somit gesichert.
Da die zweite Mannschaft des Öfteren aufgrund Personalengpäs-
sen ersatzgeschwächt war, ist das Abschneiden nach dem Aufstieg
2012 ein sehr guter Erfolg.

Erfolgsstory der Tennisdamen des TV-Bellenberg 
geht in die nächste Runde

Seit ein paar Jahren kann der TV-Bellenberg mit seinen zurzeit 18
aktiven Damenspielerinnen zwei Mannschaften für die Verbands-
runde melden. Diese konnten in den letzten vier Jahren bereits den
dritten Aufstieg feiern (2011 Aufstieg Damen 1, 2012 Aufstieg Da-
men 2 und 2014 Aufstieg Damen 1). In der kommenden Saison 2015
steht die Integration einiger Juniorinnen in die Damenmannschaft
im Fokus. Als sportliches Ziel steht für beide Mannschaften, sich in
der jeweiligen Spielklasse zu etablieren.

Jugendarbeit beim 

TV Bellenberg trägt Früchte

Die Verbandsrunde 2014 war ein Riesener-
folg. Fast alle Mannschaften konnten sich
im Vorderfeld der Tabellen wiederfinden.
Meister wurden die Bambini 12 (siehe Bild),
die zum ersten Mal im Großfeld spielen
mussten. Ungeschlagen und mit 10:1 Punk-
ten wurden sie erster in der Bezirksstaffel

2. Mit diesem Erfolg konnte niemand rechnen. Meister wurden in
der Bezirksklasse 2 auch die Knaben 14 (siehe Bild), ungeschlagen
mit 14:0 Punkten. Das Team, letztes Jahr in der gleichen Klasse
noch fünfter, war in diesem Jahr einfach nicht zu stoppen. Bis auf
das erste Spiel konnten alle anderen Partien ganz klar gewonnen
werden.

Auch die Mädchen 14 haben eine tolle Runde gespielt. Leider sind
sie „nur“ Zweiter geworden. Sie erreichten 10:2 Punkte, sind
punktgleich mit dem Ersten und haben kein Spiel verloren. Leider
fehlten am Ende ein paar Spiele für die Meisterschaft.

Die Junioren 18 haben mit 8:2 Punkten den zweiten Platz erspielt.
Am letzten Spieltag kam es zum Endspiel mit dem SC Vöhringen.
Zu diesem Zeitpunkt hatten beide Teams 8:0 Punkte. Der Gegner
erwies sich als zu stark und konnte die Partie klar für sich entschei-
den.

Die Juniorinnen 18 erspielten sich mit 7:7 Punkten den fünften Ta-
bellenplatz. Eine bessere Platzierung konnte nicht erreicht werden,
da die meisten Mädels ihre anstehenden Prüfungen in der Schule
zu bewältigen hatten.

So langsam zahlt sich die gute Trainingsarbeit aus. Die Trainer
Marco Schwachula, Felix Fahrenschon, Mike Koch, Heike und Lisa
Zanker trainieren seit 2011 fast das ganze Jahr mit den Jugendli-
chen. Bis auf wenige Ausnahmen stimmt bei den Jugendlichen die
Technik, welche die Grundlage für gutes und erfolgreiches Spielen
bildet. Im Schnitt nehmen 80 Prozent aller Jugendlichen im Verein
am Training teil. Das zeigt uns doch, dass das Training gut an-
kommt.

Bambini 12 Meister. Unser Bild zeigt von links nach rechts: Niklas
Mandera, Finn Paul, Jan Sander, (MF), Simon Harder, Jonas En-
gelhart, Daniel Ebhard, Tim Schindler, Vincent Schouba, Luca
Koch und Luca Potrykus.

Knaben 14 Meister. Unser Bild zeigt von links nach rechts: Jan
Sander, Tim Opdenhoff, Marco Fuchs, Nico Gründler, Niklas Ma-
der, Max Ebhard, (MF), Tobias und Robin Schindler. 

Bilder: Tennisverein.

Tennis-Damen 01. Unser Bild zeigt von links nach rechts: Brigitte
Dedelmahr, Lisa Zanker, Heike Rinker, Nadine Unglert, Nadine
Potrykus (MF 1), Heike Zanker, Patricia Fuchs, Anna-Lena Bau-
mann, Petra Kiess, Nadja Ivanoff, Nicole Draxler, Monika Sander
(MF 2), Ines Söhner und Lisa Söhner. Auf dem Bild fehlen Anja
Wagner, Franziska Hörmann, Theresa Nießer, Viola Fuchs und Bi-
anca Fuchs. Bild: Tennisverein.

Tennis-Damen des TV Bellenberg schaffen Aufstieg 

in zweithöchste Spielklasse in Schwaben
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Betriebszeiten von Elektropumpen

Da sich immer mehr Nachbarn durch den Betrieb von Elektropum-
pen gestört fühlen, weisen wir noch einmal auf die vom Gemeinde-
rat im Mai 2009 beschlossenen Betriebszeiten von Elektropumpen
hin.

Die Betriebszeiten für Elektropumpen zur Entnahme von Grund-
wasser sind an Werktagen von 7 Uhr bis 10 Uhr und von 18 Uhr bis
20 Uhr, und an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 9 Uhr und von 18
Uhr bis 20 Uhr.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, sich an diese Betriebszei-
ten zu halten.

„Bellenberg – Eine Reise durch 

die Geschichte des Ortes“

Tauchen Sie ein in Bellenbergs Vergangenheit und erfahren Sie
mehr über die einstigen Herrscher, Pfarrer und Bürger. Auf dieser
ca. zweistündigen Gemeindeführung machen wir Station u. a. in
der alten Kirche, auf dem Schlossberg und in der Vogtmühle.
Anschließend treffen wir uns noch für einen gemütlichen Ausklang
und einen individuellen geschichtlichen Austausch in den Bürger-
stuben. Die Führung ist gratis, eine Spende für einen guten Bellen-
berger Zweck wird aber gerne entgegengenommen. Wann: Sams-
tag, 23. August 2014, um 14 Uhr. Treffpunkt: Rathausbrunnen. Wit-
terung: Ausfall nur bei starkem Regen. Veranstalter: Jörg Zenker &
Stefan Ilg. Wegen begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmeldung
im Rathaus, Bürgerbüro, gebeten. Unser Bild zeigt Jörg Zenker
(Mitte) bei der Führung durch Bellenberg im letzten Jahr. Bild: Ge-
meindeverwaltung.

Neues Angebot: Ticket2mix

Seit 1. Juli 2014 gibt es ein neues Angebot beim öffentlichen
Personennahverkehr im DING-Bereich (Donau-Iller-Nahver-
kehrsverbund GmbH), und zwar durch das neue Ticket2mix.
Dadurch soll in einem Modellversuch bis 2016 ein neues Mo-
bilitätsangebot für Bus, Bahn und Auto auf die Beine gestellt
werden. Durch das Ticket2mix wird folgendes angeboten:
eine Abo-Jahreskarte für den gewünschten Teil im DING-Ge-
biet, die Mitgliedschaft bei Confishare und Teil-Auto sowie
die kostenlose Nutzung von Car2Go-Smarts für die Dauer von
60 Minuten im Monat. Wer länger fährt, muss dafür nach den
üblichen Tarifen bezahlen.

Außerdem gibt es noch interessante Vergünstigungen täg-
lich ab 18 Uhr, an Wochenenden und für Mitreisende. Weitere
Informationen über den Erwerb und Preise von Ticket2mix
erhalten Sie über die Homepage www.ding.eu/ticket2mix,
oder über einen Flyer, der im Rathaus aufliegt.

Die Fahrrad-Saison ist 

im vollen Gange!

Wenn die Fahrrad-Saison läuft, gilt auch wieder für Kfz- sowie für
Radführer besondere Vorsicht - denn sobald das Wetter besser wird
und immer mehr Menschen vom Auto auf das Fahrrad umsteigen,
steigt auch das Risiko eines Verkehrsunfalls. Gerade an Kreuzun-
gen, Grundstücksauffahrten und auf viel befahrenen Straßen
kommt jeder Fahrradfahrer unweigerlich mit dem Kfz-Verkehr in
Berührung und hier achten die Pkw-Fahrer/Fahrerinnen in erster
Linie auf den Kfz-Verkehr. Radfahrer werden daher gern übersehen,
wenn sie Kreuzungen überqueren oder Grundstücksauffahrten pas-
sieren.

Um das Unfallrisiko zu minimieren gilt im Straßenverkehr: Augen
auf! Alle Verkehrsteilnehmer sollten gerade während dieser Zeit
mit großer Aufmerksamkeit am Straßenverkehr teilnehmen, damit
einer unfallfreien Fahrt nichts mehr im Wege steht.

Die Einhaltung der Straßenverkehrsordnung sowohl von Kfz-Füh-
rern als auch von Fahrradfahrern ist eine wichtige Voraussetzung
hierfür: So gilt auch für Fahrradfahrer die Beachtung der Verkehrs-
zeichen und das Rechtsfahrgebot! Ein Fahren entgegen der Fahrt-
richtung ist für Radfahrer genauso wenig erlaubt wie für Kfz-Fah-
rer. Die Benutzung der Fahrbahn ist für alle Verkehrsteilnehmer ab
10 Jahren Pflicht. Kinder bis 8 Jahre müssen, Kinder bis 10 Jahre
können, den Gehweg benutzen. Sollten Fahrradschutzstreifen oder
Fahrradwege vorhanden sein, werden alle Fahrradfahrer dazu an-
gehalten, diese auch zu nutzen.

Wenn alle Verkehrsteilnehmer mit offenen Augen am Straßenver-
kehr teilnehmen, blicken wir auch dieses Jahr einer unfallfreien
Fahrrad-Saison entgegen!

Badminton - Erfolgreiche Teilnahme

bei den offenen Kreismeisterschaften

in Pfuhl

Am 28. und 29. Juni 2014 fanden in Pfuhl die offenen Kreismeister-
schaften im Badminton in den Disziplinen Einzel, Doppel und Mixed
statt. Gesucht wurden hierbei die jeweiligen Kreismeister in der
Hobby- sowie den beiden Aktivenklassen A und B. An dem gut be-
suchten Turnier gingen erstmals auch eine Spielerin und vier Spie-
ler des ASV an den Start. Obwohl sie noch in der Hobbyklasse start-
berechtigt gewesen wären, nahmen sie die Herausforderung an
und versuchten ihr Glück in der Aktivenklasse B, um für den erst-
maligen Start der ASV-Badmintonmannschaft in der kommenden
Saison das Leistungsniveau im Vergleich zu anderen Aktiven zu er-
mitteln. Dass dieser Test für die ASV'ler jedoch so positiv ausgefal-
len ist, hat uns sehr gefreut. So errang Katja Sedelmaier sowohl im
Einzel als auch im Mixed mit ihrem Spielpartner Bernd Bucher ei-
nen hervorragenden 3. Platz. Das Damendoppel konnte leider nicht
besetzt werden, weil die Spielerin July Vracaric verletzungsbedingt
ihre Teilnahme am Turnier kurzfristig absagen musste. Im Her-
reneinzel mussten sich Bernd Bucher und Silvio Fant leider schon in
der Gruppenausspielung geschlagen geben. Dafür konnte sich Mar-
kus Weiß für die Finals qualifizieren und sicherte sich nach mehre-
ren spannenden Spielen erfolgreich den Kreismeistertitel. Auch der
zweite Spieltag begann für die beiden Herrendoppel sehr vielver-
sprechend. Trotz der zugezogenen Sprunggelenksverletzung von
Bernd Bucher im vorletzten Gruppenspiel konnten sich beide
Teams für das Halbfinale qualifizieren und somit wäre auch im Her-
rendoppel ein Podestplatz sicher gewesen. Doch leider musste das
Doppel mit Markus Weiß und Bernd Bucher seine Halbfinalteil-
nahme aufgrund der Verletzung absagen. Damit alle Spiele im Halb-
finale gespielt werden konnten, setzten sich unsere beiden Teams
dafür ein, dass noch ein Doppelteam nachrücken durfte. Für das
Sammeln von Spielerfahrung war dies zwar von Vorteil, jedoch tak-
tisch eher ein Fehler, da somit der schon sichere dritte Platz wieder
offen war. Dass sich Martin Russ und Silvio Fant am Ende aber auch
über ihren tollen vierten Platz freuten, zeigt, dass der Spaß am Spie-
len bei den ASV'lern immer noch im Vordergrund steht.

Unser Bild zeigt Markus Weiß im Einzel. Bild: ASV-Batminton.
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Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter Hirte“
bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biografien, Sach-
bücher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwachsene), Reisefüh-
rer, Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten, Bilderbücher, Erst-
lese- und Kinderbücher, Jugendromane und vieles mehr.

Öffnungszeiten: Montag, von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mittwoch,
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag, von 8.30 Uhr bis 10 Uhr,
Samstag, von 15 Uhr bis 16 Uhr. In den Sommerferien ist die Büche-
rei nur am Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19 Uhr geöffnet.

Motorgeräte im Garten – 
Wann darf ich was?
Für die Gartensaison weist die Gemeinde auf die Geräte- und Ma-
schinenlärmschutzverordnung auf Bundesebene hin. Die erlasse-
nen Betriebsregelungen gelten für alle Gartenarbeiten in allen
Wohngebieten.

Im Einzelnen dürfen an Werktagen zwischen 7 Uhr und 20 Uhr be-
trieben werden: Heckenscheren, tragbare Motorkettensägen, Be-
ton- und Mörtelmischer, Rasentrimmer, Rasenkantenschneider,
Vertikutierer, Schredder, Zerkleinerer und Rasenmäher. Dabei spielt
es keine Rolle, ob der Rasenmäher lärmarm ist und mit Verbren-
nungs- oder Elektromotor betrieben wird.

Bei folgenden Geräten und Maschinen spielt es eine Rolle, ob sie
ein EU-Umweltzeichen (Betrieb an Werktagen zwischen 7 Uhr und
20 Uhr) oder kein EU-Umweltzeichen haben (dann Betrieb an Werk-
tagen nur von 9 Uhr bis 13 Uhr und von 15 Uhr bis 17 Uhr):
Freischneider, verbrennungsbetriebene Grastrimmer, Graskanten-
schneider, Laubbläser und Laubsammler.

Frauenbund besucht Biberach
Eine Stadtführung in Biberach bot der Frauenbund im Rahmen der
jährlichen Halbtagesfahrt im Juli an. Mit der Bahn fuhr die Gruppe
über Ulm nach Biberach. Die Stadtführerin Anita Guggemos holte
die Frauen im Stadtcafè ab. Sie besichtigten die simultane Kirche
St. Martinus und St. Maria, die von katholischen und evangelischen
Christen genutzt wird. Ungewöhnlich ist auch das Biberacher Rat-
haus, zwei verschiedene Gebäude, ein Fachwerkhaus aus dem
Jahre 1432 und ein „moderneres Steinhaus“ aus dem Jahr 1503
sind hier mit einem Zwischenbau aus Glas verbunden. Auf dem
Marktplatz, mit prächtigen Bürgerhäusern ringsum, steht seit Mai
2000 das Kunstwerk „Des Esels Schatten“ von Peter Lenk zu Ehren
des Dichters Christoph Martin Wieland. Eines der ältesten Wohn-
gebiete in Biberach ist am Weberberg. Diese ehemalige Zunftsied-
lung mit aufwändig sanierten Fachwerkhäusern macht damit Bibe-
rach zu einer Station der Deutschen Fachwerkstraße. Abends
kehrte die Gruppe noch in einem Biergarten ein. Auf einer Großlein-
wand konnten die Frauen hier beim WM-Fußballspiel des Viertelfi-
nales Frankreich gegen Deutschland mitfiebern. Unser Bild zeigt
die Frauen in Biberach. Bild: Frauenbund.

Sprechtag für Rentenversicherung
Die Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversiche-
rung Schwaben hält am Mittwoch, 15. Oktober 2014, 8 Uhr bis 12
Uhr, 13.20 Uhr bis 16 Uhr, im Rathaus der Gemeinde einen Sprech-
tag für Rentenversicherte ab. Den Besuchern des Sprechtages wird
dabei Gelegenheit gegeben, ihre Rentenversicherungsunterlagen
überprüfen und sich in allen Fragen der Rentenversicherung bera-
ten zu lassen. Die Besucher sollen zum Sprechtag ihren Personal-
ausweis bzw. ihren Reisepass und sämtliche Rentenversicherungs-
unterlagen mitbringen.

Es ist unbedingt erforderlich, sich für diesen Beratungstermin (un-
ter Angabe der Versicherungsnummer) vorher anzumelden. Das
Rathaus nimmt ab sofort telefonisch Anmeldungen unter Telefon
78410 für den Sprechtag entgegen. Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten zu vermeiden.

Ausflug des Obst- und 
Gartenbauvereins nach Andechs
Bei bestem Wetter und Sonnenschein haben sich 59 Mitglieder des
Obst- und Gartenbauvereins auf den Weg zum Kloster Andechs ge-
macht. Ein erster Zwischenstopp erfolgte an der Wallfahrtskirche
Maria Steinbach in Legau. Nach dem traditionellen Butterbrezel-
Frühstück und der Besichtigung der Wallfahrtskirche ging die Fahrt
weiter zum Kloster Andechs. Das Kloster Andechs, von weither
sichtbar auf dem Heiligen Berg über dem Ostufer des Ammersees
gelegen, ist der älteste Wallfahrtsort Bayerns. Die Andechser Wall-
fahrtskirche ist dem heiligen Nikolaus von Myra und der heiligen
Elisabeth von Thüringen geweiht. Jedes Jahr besuchen tausende
Pilger Andechs. Das Kloster Andechs ist aber auch durch seine Ga-
stronomie und seine Brauerei berühmt. Nach der Besichtigung der
Wallfahrtskirche wurde die Mittagspause genutzt um in den Bier-
gärten der Klostergaststätten das gute Bier und die kulinarischen
Spezialitäten auszuprobieren. Am Nachmittag folgte noch eine
Schifffahrt auf dem Ammersee mit dem Raddampfer „Dießen“ von
Herrsching nach Stegen. Den Abschluss des Ausfluges bildete eine
Einkehr im Landgasthof Waldvogel in Leipheim.

Unser Bild zeigt Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins vor
dem Kloster Andechs. Bild: Obst- und Gartenbauverein.
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Abfuhr und Ab-
holung der Abfall- 
und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder geraden Wo-
che. Sperrmüll: Selbstanliefe-
rung beim Müllkraftwerk in
Weißenhorn: 3,44 EUR bis 40
Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5
t), 8,60 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t) – Preise
gültig ab 01.01.2014. Ansonsten
gilt für Anlieferungen über den
genannten Pauschalgewichten
von 40 bzw. 100 kg vom ersten
Kilogramm an eine Gebühr von
0,086 Euro/kg. Altpapier: Abho-
lung am Samstag, 20. Septem-
ber 2014, Öffnungszeiten des
Wertstoffhofes an der Tiefenba-
cher Straße: Mittwoch von 14
Uhr bis 18 Uhr, Freitag von 14
Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9
Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten
des Müllkraftwerkes in Weißen-
horn: Montag bis Freitag von 7
Uhr bis 17 Uhr (durchgehend),
jeden Samstag von 9 Uhr bis 12
Uhr; Asbest: Deponie in Donau-
stetten für Eternit: jeden Frei-
tag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu
0,5 cbm pauschal 54,50 EUR,
pro angefangenem cbm 109,--
EUR; Bauschutt über haushalt-
übliche Menge: Annahmestelle
der Firma Knittel GmbH, Adal-
bert-Stifter-Straße 28, 89269
Vöhringen, Telefon 96160 –
27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR
pauschal bis 500 Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mitzu-
geben. Dadurch werden Kosten
eingespart und jeder kann si-
cher sein, dass seine sorgsam
sortierten Altstoffe weiterhin
"sauber" bleiben. Damit können
sie einer optimalen Wiederver-
wertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoff-
sammlungen finanziert das
Rote Kreuz seine sozialen und
caritativen Aufgaben.

Imodium akut bei
akutem Durchfall

Reisetabletten Ratiopharm
gegen Reiseübelkeit 

Angebote gültig bis zum 15. August 2014

Apotheker Dr. Frank Henle BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg
Telefon 07306 96100

Für Ihre Reiseapotheke stoppt 
den Durchfall schnell und 
zuverlässig

Schnell wirksam 
und gut verträglich

€  3,30
6 Kapseln

€  2,99
20 St.

www.apotheke-bellenberg.de

ST. MICHAEL-APOTHEKE
89269 Vöhringen
Telefon 07306 5570
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eLäufst Du noch?
...oder fährst Du schon.

Ihre Fahrschule
in BELLENBERG!

Vöhringen, Vöhlinstraße 7 und Bellenberg, Ulmer Straße 1
Telefon 0177 / 5128743  -  E-Mail: berlinghof@t-online.de

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90
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Straßenkante reinigen und 
Grenzbepflanzungen schneiden
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass Hecken und an-
dere Grenzbepflanzungen nicht in den Gehweg- oder Straßenraum
hinein ragen dürfen und regelmäßig im Frühjahr und/oder Herbst
bis an die Grundstücksgrenze zurück geschnitten werden müssen.
Was viele Bürgerinnen und Bürger nicht wissen: auch die Straßen-
kante muss regelmäßig gesäubert und von Gras und Unkraut be-
freit werden. Hintergrund ist, dass das Niederschlagswasser unge-
hindert in die Sickerschächte abfließen kann. Nachzulesen ist die
Reinhaltungs-, Reinigungs- und Sicherungspflicht in der Verord-
nung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter. Im Internet unter
www.gemeinde-bellenberg.de – Rathaus und Politik – Gemeinde-
recht. Die gedruckte Version der Verordnung erhalten Sie bei Car-
men Lipp im Rathaus. Sie erteilt auch unter Telefon 78443 gerne
nähere Auskünfte. Bitte überprüfen Sie Ihre Hecken, Sträucher und
Straßenkanten, ob sie diesen Anforderungen entsprechen!

Besucheransturm beim Waldfest
Nachdem der Wettergott beim zweiten Anlauf mit der Musikgesell-
schaft ein Einsehen hatte, freuten sich die Musiker über strahlen-
den Sonnenschein zum Waldfest am 6. Juli 2014. Bereits zum Start
um 11 Uhr waren viele freiwillige Hände im Einsatz, um den Besu-
cheransturm bewältigen zu können. Die Gäste aus Nah und Fern
wurden vom neuen Küchenchef Stefan Lettner und seinem Team
mit schmackhaften Schmankerln aus der Waldfestküche bestens
verwöhnt. Dazu spielte die kleine Besetzung der Musikgesellschaft
zünftige Blasmusik. In dieser einzigartigen Idylle fühlten sich die
Besucher sichtlich wohl. So waren die Tische und Bänke auch zur
Kaffeezeit, als die Trachtenkapelle Illerzell die Unterhaltung über-
nahm, bestens besetzt. Die Besucherflut wollte nicht abreißen und
der Festplatz füllte sich auch zum Abendprogramm, welches der
Musikverein Kellmünz musikalisch bereicherte, wieder bis auf den
letzten Platz.

Beim diesjährigen Gewinnspiel erhielten die Besucher den
ganzen Tag zu jedem gekauften halben Liter Kaltgetränk ein Los.
Um 19 Uhr wurde die Ziehung mit Spannung erwartet. Den dies-
jährigen Hauptgewinn (Fernseher) sicherte sich Alexander Pfister
aus Betlinshausen. Alles in Allem konnte die Musikgesellschaft ein
rundum gelungenes und von der Bevölkerung sehr gut angenom-
menes Fest verbuchen.

Auch der Partyshot eine Woche vorher am Freitag war sehr gut
besucht. Die Vorstandschaft der Musikgesellschaft bedankt sich bei
allen Gästen für ihren Besuch, bei allen Verantwortlichen für ihren
Einsatz im Vorfeld des Festes, den Jungmusikern mit ihren Eltern,
den Ehrenmitgliedern, den vielen freiwilligen Helfern und vor allem
den Aktiven mit ihren Partnern, welche an diesen Tagen im Hinter-
grund und mit vollem Einsatz wesentlich zum Gelingen dieser
großen Gemeinschaftsaktion beigetragen haben. Ein herzliches
Dankeschön geht an die Gemeinde Bellenberg und an die Bauhof-
mitarbeiter für die tatkräftige Unterstützung.

Bei schönstem Wetter kamen viele Besucher auf das beliebte
Waldfest.

Unser Bild zeigt die Gewinner von links nach rechts: Vorsitzender
Tobias Schiller, Klaus Bürzle (Gewinner Fotoshooting), Alexander
Pfister aus Betlinshausen (Gewinner Fernseher), Thomas Bertele
(Gewinner Tankgutschein), Wolfgang Vill (Gewinner Reisegut-
schein) und Glücksfee Karin Schwägerl. 

Bilder: Musikgesellschaft.

Unter der Leitung von Jessica Fülle zeigten kleine …

Orientalischer Abend bei der 
Musikschule Dreiklang e.V.

… und große Tänzerinnen ihr Können. Bilder: Musikschule.

Aufspielen beim Wirt
Das Aufspielen beim Wirt im Schützenheim ist in Bellenberg
bereits Tradition. Auch diesen Herbst ist es am Samstag, 
27. September 2014, ab 20 Uhr wieder so weit. Bitte merken
Sie sich den Termin jetzt schon einmal vor.
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Motorradclub auf Jubiläumsfahrt
Anlässlich des dreißigjährigen Bestehens des Motorradclubs Bel-
lenberg veranstaltete der Verein eine Jubiläumsfahrt nach Sardi-
nien. Am 29. Mai 2014 starteten sieben Biker und eine Motorrad-
fahrerin ihre Reise auf die zweitgrößte Insel im Mittelmeer. Mit der
Fähre in Olbia angekommen, wurde Arbatax das Reisedomizil für
die anschließenden acht Tage. In Arbatax wurde die Bikergruppe
bereits von sechs weiteren Mitgliedern des MCB, welche bereits
seit einer Woche die Sonne Sardiniens genossen, erwartet und
herzlich empfangen. Am Abend vervollständigten vier Damen, die
mit dem Flugzeug anreisten, die Reisegruppe aus Bellenberg. Ge-
meinsam mit den Frauen wurde die erste Tour Richtung Gairo und
Nurri unternommen. Tägliche und atemberaubende Ausfahrten ins
Landesinnere, kurvenreiche Landschaften und Ausflüge nach Dor-
gali, Nuoro, Pattada oder Ballao ließen die Herzen der Motorradfah-
rer und deren Frauen deutlich höher schlagen. Ein Ruhetag zum Ba-
den und Entspannen am Strand von Orri wurde von der Gruppe
standesgemäß mit den Motorrädern bereist. Für ausreichend Ac-
tion sorgte ein Besuch der Kartbahn. Pizza, Pasta, Gelati und sardi-
scher Wein ließen die Abende dieser Jubiläumsfahrt fröhlich aus-
klingen. Insgesamt legten die Biker eine Strecke von 1.600 Kilome-
ter auf der Insel Sardinien zurück. Die Heimreise über Olbia und Li-
vorno wurde am Pfingstsonntag angetreten. Alle Reisenden kamen
gesund und unfallfrei in der schönen Heimat an. Ein unvergessli-
cher Trip zum dreißigjährigen Vereinsjubiläum des MCB!

Energiesparen während des Urlaubs
Vor der Abreise in den Urlaub sieht jeder Wohnungsbesitzer noch
mal nach: sind die Lichter aus, der Müll raus gebracht, sowie alle
Türen und Fenster zu? Dass aber Elektrogeräte im Haushalt vom
Netz getrennt werden sollen, wird meist vergessen. Dabei ließe
sich einiges an Geld sparen. Auch wenn ein Gerät eigentlich aus-
geschaltet ist, fließt häufig weiter Energie. Eine vierköpfige Familie
etwa, die drei Wochen lang in den Ferien ist, kann durch einfaches
Steckerziehen um die 15 Euro an Stromkosten sparen. Kühlschrank
und Gefriergeräte gehören zu den Großverbrauchern im Haushalt.
Für eine angefangene Packung Wurst und eine Flasche Saft sollte
der Kühlschrank nicht weiterlaufen. Wichtig ist aber, dass die ab-
geschalteten Kühlgeräte offen bleiben, ansonsten kann Schimmel
entstehen. Wenn dies alles erledigt ist, können Sie entspannt den
Urlaub genießen. Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim
Energiesparen. Nutzen Sie das kostenlose und unabhängige Erst-
beratungsangebot. Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olga-
straße 95, 89073 Ulm, Telefon (0731) 173270, info@regionale-ener-
gieagentur-ulm.de.

VHS fährt zu den 
Bregenzer Festspielen
Die VHS im Landkreis Neu-Ulm fährt am Mittwoch, 6. August 2014,
zu den Bregenzer Festspielen. Nach dem überragenden Erfolg im
Jahr 2013 steht „Die Zauberflöte" von Wolfgang Amadeus Mozart
heuer nochmals auf dem Programm: Was wie ein Märchen beginnt
wird zum phantastischen Spiel zwischen Zauberposse und Frei-
maurer-Mystik: „Die Zauberflöte“ verbindet eine Liebesgeschichte
mit den großen Fragen der Aufklärung, stellt fidelen Vogelfänger-
Charme neben königliche Rachsucht und bezaubert mit einer Mu-
sik zwischen munteren Melodien und verliebten Arien, zwischen
halsbrecherischen Koloraturen und geheimnisvollen Chorälen. Die
Bregenzer Festspiele zeigen Mozarts 1791 uraufgeführtes Werk,
eine der weltweit am häufigsten gespielten Opern, 2013 und 2014
als Spiel auf dem See. Zuletzt war „Die Zauberflöte“ 1985 und 1986
auf der Seebühne zu sehen. Es sind noch einige Plätze frei. Weitere
Informationen und Anmeldung bei der VHS-Geschäftsstelle unter
Telefon (07303) 41200, oder über www.vhs-neu-ulm.de.

Annahme von Hochenergiebatterien
im Wertstoffhof
In der heutigen Zeit wird viel Wert auf Mobilität gelegt: Das Smart-
phone oder der Laptop müssen auch unterwegs, z. B. im Zug, ka-
bellos in Betrieb genommen werden können. Damit dies möglich
ist, stecken leistungsfähige Energieträger wie zum Beispiel Lithi-
umbatterien oder leistungsstarke Nickelsysteme in den wieder auf-
ladbaren Geräten. Aufgrund ihrer hohen Energiedichte werden
diese Batterien auch Hochenergiebatterien genannt. Im Gegensatz
zu herkömmlichen Batterien bergen Hochenergiebatterien einige
Sicherheitsrisiken. Auch wenn eine Hochenergiebatterie auf den
ersten Blick entladen erscheint, kann sie noch Energiemengen ent-
halten, die bei unsachgemäßem Umgang Gefahren bergen, wie z. B.
Kurzschlussgefahr, Hitzeentwicklung, Brand oder das Austreten
umwelt- und gesundheitsgefährdender Stoffe. Eine sachgemäße
Entsorgung ist daher ein wichtiger Punkt. Bei der Frage nach der
richtigen Annahmestelle für eine Altbatterie ist zunächst zu klären,
unter welche der 3 Kategorien diese fällt: herkömmliche Batterien,
Hochenergiebatterien oder beschädigte Hochenergiebatterien.
Herkömmliche Batterien befinden sich in kleineren batteriebetrie-
benen Geräten wie Fernbedienungen, Taschenlampen oder
Weckern und können nach wie vor über den Wertstoffhof oder die
grüne Sammelbox im Rathaus der Gemeinde entsorgt werden. Hoch-
energiebatterien stecken, wie bereits genannt, in vielen leistungs-
starken, wieder aufladbaren Geräten wie E-Bikes, Laptops, MP3-
Player oder Tablets und werden seit kurzem auch am Wertstoffhof
angenommen. Bei der Anlieferung ist darauf zu achten, dass die
Pole der Hochenergiebatterien isoliert und lose Kabel und Kabelen-
den abgeklebt werden, um Kurzschlussreaktionen zu vermeiden.
Beschädigte Hochenergiebatterien unterliegen besonderen Sicher-
heitsvorschriften, weshalb diese nicht am Wertstoffhof gesammelt
werden. Eine Entsorgung findet weiterhin über qualifizierte Sam-
mel- und Annahmestellen, wie z. B. die Firma Knittel GmbH in
Vöhringen, statt. Achtung! Autobatterien sowie Batterien, die in
Motorrollern oder Elektrofahrzeugen (ausgenommen E-Bikes), Solar-
anlagen oder Weidezäunen Verwendung finden, müssen über die
Problemmüllsammlung entsorgt werden.

Der Motorradclub bei der Ausfahrt in Gairo.

Die Mitglieder des Motorradclubs am Strand von Orri. 
Bilder: Motorradclub.
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Mathematik kann richtig 
Spaß machen
Davon konnten sich in Bellenberg knapp 2.400 Besucher der Wan-
derausstellung „Mathematik zum Anfassen“ selbst überzeugen.
Die Lindenschule hatte zusammen mit der VHS Neu-Ulm und der
Gemeinde Bellenberg 25 Exponate aus dem insgesamt 150 Expo-
nate umfassenden Museum „Mathematikum“ aus Gießen geholt.
Vom 4. bis 22. Mai 2014 luden die Mitmach-Exponate in der Aula
der Turn- und Festhalle zum Experimentieren ein. Von Zufallsver-
suchen mit Würfeln und verschiedenen Knobelspielen über physi-

kalische Kugelexperimente
bis hin zu Leonardo da Vin-
cis Brückenkonstruktion
aus Holzstäben konnten
großen und kleinen Besu-
chern faszinierende Erleb-
nisse zu unterschiedlichen
physikalischen und mathe-
matischen Phänomenen ge-
boten werden, ohne dass
wissenschaftliche Er-
klärungsversuche im Vor-
dergrund standen. Die Rie-
senseifenhaut, in die man
sich mit ein wenig Geschick
fast komplett hüllen konnte,
erwies sich bei jung und alt
als Besuchermagnet.

Bei den Versuchen kamen
nicht nur eingefleischte Na-
turwissenschaftler auf ihre
Kosten. Auch so manchen
Mathe-Muffel zog die re-
nommierte Wanderausstel-
lung, die seit nunmehr be-
reits 20 Jahren in ganz Eu-
ropa herumgekommen ist,
in seinen Bann. Genau das
ist auch die Absicht von Dr.
Albrecht Beutelspacher,

dem Direktor des Mitmachmuseums „Mathematikum“ in Gießen.
Der Professor für Geometrie und Diskrete Mathematik an der Uni-
versität Gießen und zudem Autor zahlreicher Kinderbücher erhielt
für seine Bemühungen, Mathematik „ganz normalen“ Menschen
zugänglich zu machen, bereits viele Preise.

Irene Schmid, der Rektorin der Lindenschule, war die Wanderaus-
stellung bekannt und sie hatte bereits seit langem den Traum,
diese an die Schule nach Bellenberg zu holen. Zum 60. Geburtstag
der Volksschule erfüllte sie sich diesen Wunsch und machte damit
der gesamten Schulfamilie und allen Besuchern ein willkommenes
Geschenk. Bellenberger Kindergarten- und Schulkinder waren mit
ihren Familien zum Teil mehrmals vor Ort und entdeckten bei je-
dem Besuch wieder Neues und Faszinierendes. Auch die Besuchs-
zeiten für Schulklassen aus der ganzen Region waren trotz Verlän-
gerung sofort restlos ausgebucht. Sichtlich Spaß machte es auch
den Eltern und den Kolleginnen der Bellenberger Schule, die die
Ausstellung viele Stunden beaufsichtigten und betreuten.

Erfreulich wäre es, wenn diese Ausstellung einen Anstoß zum
Weiterforschen und Experimentieren geben könnte. Landkreisweit
sollen in Kürze nach dem Vorbild der Talenta Illertissen, die durch
die Karl-Jegg-Stiftung finanziert und unterstützt wird, an weiteren
Orten derartige Kurse für Kinder angeboten werden.
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Memminger Straße 45
89287 Bellenberg

Tel.: 07306 / 9534043
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag

11.00 bis 21 Uhr, Sonntag Ruhetag

verschiedene Pizzen

ab 4 Euro

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst

Bellenberg. Da kaufe ich ein.

. . . weil ich die Kaufkraft der Gemeinde halte.
Denn: Nahversorgung ist Lebensqualität.

„Mathematik zum Anfassen“ – Brückenkonstruktion aus Holzstäben.

Ein Besuchermagnet der Ausstellung
war die Riesenseifenhaut. 

Bilder: Lindenschule.

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates vom 26. Juni und 10. Juli 2014

Erschließung des Baugebietes „Brunnenmähder III“ 
1. Bauabschnitt - Vergabe von Bauleistungen

a) Vergabe der Bauleistung
Die Fa. Baumeister Fritz Schwall Bauunternehmung GmbH, Laup-
heim erhält den Auftrag zur Erschließung des Baugebietes „Brun-
nenmähder III“, 1. Bauabschnitt, zu einem Pauschalpreis von brutto
362.950,00 Euro.
b) Vergabe der Straßenbeleuchtung
Die Fa. LEW Verteilnetz GmbH, Augsburg, erhält den Auftrag zur
Lieferung und Montage der Straßenbeleuchtungsanlage für das
Baugebiet „Brunnenmähder III“, 1. Bauabschnitt, zu einem Ge-
samtpreis von brutto 20.038,70 Euro.
Die beiden bestehenden Masten in Zur Säge bleiben bestehen, de-
ren Leuchtkörper werden durch die Musterleuchten, die die Ge-
meinde von der LEW Verteilnetz GmbH kostenfrei erhält, ersetzt.
Die neuen Masten erhalten eine Höhe von 6 Metern. Die Farbe der
Leuchtmasten ist anthrazit.

Erwerb der Grundstücke Fl.-Nrn. 415 und 415/7 
der Kath. Pfarrkirchenstiftung

Die Gemeinde übernimmt eine Teilfläche aus dem Grundstück Fl.-
Nr. 415/7 für die Erweiterung des Kindergartens im Erbbaurecht
von der Kath. Pfarrkirchenstiftung.

6. Gewerbeschau am 14./15.03.2015

Jetzt ist es amtlich! Die Gemeinde Bellenberg wird die 6. Gewerbe-
schau in der Zeit vom 14.03. bis 15.03.2015 selbständig ohne die Be-
teiligung der Stadt Vöhringen durchführen. Die Gewerbetreiben-
den werden schriftlich aufgefordert, sich an der Gewerbeschau zu
beteiligen. Schriftliche Anmeldung nimmt das Rathaus bis Ende
September 2014 entgegen.

Bestellung eines/r Jugendbeauftragten

Der Gemeinderat beschloss, eine Jugendbeauftragte zu bestellen.
Gemeinderätin Tanja Aschmer wird diese Aufgabe bis auf weiteres
in stets widerruflicher Weise ausüben. Dabei ist sie Ansprechpart-
nerin und Verbindungsperson für Kinder und Jugendliche.

Teilnahme an der Bündelausschreibung für kommunale 
Erdgasbeschaffung in Bayern

Das Ergebnis der Bündelausschreibung für kommunale Erdgasbe-
schaffung in Bayern für den Fußballverein und den ASV liegt uns
jetzt vor. Den Zuschlag haben die Stadtwerke Augsburg erhalten.
Der neue Vertrag läuft ab 1. Oktober 2014, für die Gemeinde selber
ab 1. Januar 2016. Insgesamt kann durchschnittlich von einer Preis-
reduzierung von ca. 20 Prozent ausgegangen werden, was natür-
lich von den Bedingungen des vorherigen Vertrages abhängt.

Bildung von Baugrundstücken im Baugebiet 
„Brunnenmähder III“

Die Gemeinde hat Teilflächen der Grundstücke Fl.-Nrn. 356 und
353/7 zur Bildung von Baugrundstücken im Baugebiet „Brunnen-
mähder III“ veräußert.

Gemeindliches Vorkaufsrecht

Es ist damit zu rechnen, dass das gemeindliche Vorkaufsrecht am
Grundstück Fl.-Nr. 145 nicht realisierbar wird. Deshalb hat der Ge-
meinderat entschieden, im Falle einer Zwangsversteigerung, das
Grundstück zu ersteigern.

Finanzzwischenbericht zum 15. Juni 2014

Die Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungs-
haushaltes verläuft im Großen und Ganzen im Rahmen der Haus-
haltsansätze. Abweichungen gibt es beim pauschalierten Straßen-
unterhaltszuschuss. Dieser erhöht sich um 10,5 Prozent. Das Ergeb-
nis liegt um 4.090 Euro über dem Haushaltsansatz. Auch die Ge-
werbesteuer entwickelt sich positiv. Der derzeitige Steuer-Sollbe-
trag liegt bei rund 1.300.000 Euro und ist damit um 300.000 Euro
höher als der Ansatz. Durch diese Mehreinnahmen bei der Gewer-
besteuer erhöht sich die Gewerbesteuerumlage um 64.600 Euro,
die von der Gemeinde zu entrichten ist. Abweichungen gibt es bei
der Betriebskostenzulage für die Kläranlage Vöhringen: der Haus-
haltsansatz wird um 10.000 Euro unterschritten. Auch die Abrech-
nung der Schulumlage 2013 der Uli-Wieland-Mittelschule Vöhrin-

gen liegt um rund 15.000 Euro unter dem Haushaltsansatz.
Im Vermögenshaushalt haben wir einen Ist-Überschuss aus dem
Haushaltsjahr 2013 in Höhe von 1.334.740 Euro eingestellt. Der Zu-
schusss für die Querungshilfe in der Bahnhofstraße wurde nun zu-
gesagt und wird hoffentlich bald eintreffen.

Modernisierung und Sanierung der Schießanlage 
des Schützenvereins „Pfeil“ Bellenberg e. V.

Der Pachtvertrag vom 8. November 1977 mit dem Schützenverein
„Pfeil“ Bellenberg e. V. wird ab sofort auf weitere 50 Jahre bis ins
Jahr 2064 verlängert. Dies ist erforderlich, da der Schützenverein
für eine Zuschussgewährung durch den Sportbund einen langjähri-
gen Pachtvertrag als Voraussetzung nachweisen muss.

Gewährung eines Baukostenzuschusses für den Schützenverein

Dem Schützenverein „Pfeil“ Bellenberg e. V. wird für die Moderni-
sierung der Schießanlagen und die Sanierung der 25-m- und der 50-
m-Anlage nach Vorlage der Abrechnung der Kosten eine Förderung
in Höhe von 10 Prozent der Baukosten in Aussicht gestellt. Diese
Handhabung wurde auch bei anderen Vereinen in der Vergangen-
heit angewandt. Es handelt sich um eine freiwillige Investitions-
hilfe der Gemeinde an den Schützenverein.
Über die Übernahme einer eventuell erforderlichen Bürgschaft für
den Schützenverein durch die Gemeinde zur Abdeckung der Finan-
zierung wird in einer der nächsten Sitzungen entschieden.

Generalsanierung der Lindenschule

Die Gemeindeverwaltung hat auf Wunsch des Gemeinderates eine
Kostenschätzung für eine Gesamtsanierung der Lindenschule, auf-
geteilt nach 3 Prioritäten, erstellt. Zudem wurden die Kosten für ei-
nen kompletten Neubau des Schulgebäudes sowie ein teilweiser
Abbruch und Neubau des 1. Bauabschnittes ermittelt und die Ko-
sten miteinander verglichen.
Da in den nächsten 10 Jahren zahlreiche Maßnahmen abzusehen
sind, die einen größeren Sanierungs- und Kostenaufwand bewir-
ken, schlägt die Verwaltung vor, dass die Generalsanierung der Lin-
denschule weiter verfolgt wird und die Maßnahmen der nächsten
Jahre sinnvoll gebündelt werden, um staatliche Zuschüsse für die
Sanierung beantragen zu können. Hierfür müssen Architektenlei-
stungen ausgeschrieben werden, welche eine Vorentwurfsplanung
erarbeiten und dem Gemeinderat vorstellen. Der Gemeinderat be-
schloss, dass die Verwaltung zuerst ein Konzept für eine General-
sanierung, die Maßnahmen der Prioritäten 1 und 2 umfasst, erstel-
len soll, deren Wert insgesamt den Schwellenwert für eine Förde-
rung erreicht (ca. 1,4 Mio. Euro). Hierfür sollen die Finanzierungs-
möglichkeiten aufgezeigt werden.
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Gottesdienstordnung der Kath.
Pfarrgemeinde Bellenberg

vom 01.08.2014 bis 31.08.2014
und 01.09.2014 bis 30.09.2014

Wir beten den Rosenkranz
vom 01. bis 15.8.2014 um geistige und leibliche Erholung
vom 16. bis 31.8.2014 für unsere Kinder und Jugendlichen

Sonntag, 03.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Centa Walter / Johann, Pauline und Elisabeth Schaich / 
Johann Schliefer, Engelbert und Balbina Barabeisch / 
Verstorbene Moosmann - Renz / Josef Gaiser und Maria 
Mergle (1.Jahresmesse) / Anneliese Kneer / Stephan und 
Anna Mensch

Sonntag, 10.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
- Kollekte f.d. Kath. Jugendfürsorge -

9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Erwin Konrad / Johann Fischer, Christl Lang und 
Angehörige / Verstorbene Schöllhorn - Stadler / Oskar und
Julie Müller / Wilhelmine Rechtsteiner, Johann Kerperin, 
Ludwig  Hartl und Angehörige / Jürgen Fritsch / Josef 
Schwehr / Lorenz Ehm und Angehörige

Freitag, 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL - Kollekte f.d. Pfarrei
9:00 Rosenkranz 
9:30 Heilige Messe mit Blumen- u. Kräutersegnung    

Verstorbene Zeiler - Aßfalg / Max und Sara Schweigart und
Angehörige / Anton Kern / Anna und Oskar Suttner, Marie 
Wolf / Olga und Herbert Haas,  Elfriede Krassa / Ferdinand
Rager,  Maria, Franz und Alfred Weber
Verkauf von Kräutersträußen

Sonntag, 17.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Familien Bohne - Priesnitz / Verstorbene Hoeglauer / 
Familie Gröger / Anton und Anna Stegmann, Georg und 
Johanna Daiber, Hans Reuß / Erwin Jäckle, Johann u. Klara
Mörz, Gerda Albrecht

10:30 Taufe: Konstantin und Nikolas Wolf 
Sonntag, 24.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Alois und Klemens Kratschmann / Magdalena und Hugo 
Eck und Angehörige / Dietmar Göppel und Eltern / Alfred 
Kast / Felizitas Schödlbauer und Angehörige, Anton Frank 
und Angehörige / Helmut Kittel / Josef Weikmann und 
Angehörige

Sonntag, 31.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Josef Aschmer / Paul und Barbara Horn und Jürgen Bögel
/ Ernest Shelley, Charlotte und Arthur Sohn / Walburga 
Ehm / Otto Betz / Martha Hitschfel und Verstorbene Scholz

TERMINE PFARRGEMEINDE BELLENBERG
Am Freitag, 15.8.2014 (Maria Himmelfahrt) verkauft der Missionskreis nach
dem Gottesdienst gesegnete Kräutersträuße. Herzlichen Dank an alle, die
diese Sträuße binden und verkaufen, und an die Käufer. 
Das Pfarrbüro ist im August geschlossen.
In seelsorgerischen Notfällen Tel. 6380 oder 01743712677.
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten in den Sommerferien:
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr

Dienstag, 02.09. Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis
18:30 Heilige Messe anschl. eucharistische Anbetung 

bis 19.30 Uhr 
Scholastika und Max Schiller

Freitag, 05.09. Freitag der 22. Woche im Jahreskreis
9:00 Heilige Messe in der alten Kirche 

Anton Zanker und Angehörige
Sonntag, 07.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
8:30 Beichtgelegenheit 
9:00 Rosenkranz
9:30 Heilige Messe

Hans Prem und Eltern / Helmut Andritsch / Hedwig Heil 
und Anna Gebauer / Verstorbene Wirth - Steiner / 
Verstorbene Schmidt - Swoboda - Gugler

Dienstag, 09.09. Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis
18:30 Heilige Messe anschl. eucharistische Anbetung 

bis 19.30 Uhr 
Anna und Oskar Suttner

Freitag, 12.09. Mariä Namen
9:00 Heilige Messe in der alten Kirche 

Erna Lukasch (2. Bruderschaftsmesse)
Sonntag, 14.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

- Kollekte f.d. Welttag der Kommunikationsmittel -
8:30 Beichtgelegenheit 
9:00 Rosenkranz
9:30 Heilige Messe 

Karl und Lidwina Harder / Johann, Nikolaus und Monika 
Fischer und Angehörige / Franz Kohout, Katharina und 
Johann Pregel / Maria Prestel, Maria Mergle und Josef 
Gaiser / Verstorbene Graf - Sikorski und Angehörige

Dienstag, 16.09. Hl. Kornelius und hl. Cyprian
18:30 Heilige Messe anschl. eucharistische Anbetung 

bis 19.30 Uhr 
Alfred Kast

Freitag, 19.09. Hl. Januarius
9:00 Heilige Messe in der alten Kirche 

Josef Gaiser (2. Bruderschaftsmesse)
Sonntag, 21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
8:30 Beichtgelegenheit
9:00 Rosenkranz
9:30 Heilige Messe 

Verstorbene Zeiler - Aßfalg / Erwin Jäckle, Johann und 
Klara Mörz, Gerda Albrecht / Martin Horecka / Alois und 
Maria Zuliani und Söhne / Rosa und Ernst Barwig, Antonie
und Christian Urmann, Josefa Eder

Dienstag, 23.09. Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis
18:30 Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 
Freitag, 26.09. Hl. Kosmas u. hl. Damian
9:00 Heilige Messe in der alten Kirche 

Lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
Sonntag, 28.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f. Caritas -
8:30 Beichtgelegenheit
9:00 Rosenkranz
9:30 Heilige Messe
9:30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal 

Aloisia Kraska / Ludwig Rapp / Eugen Paulus 
(1.Jahresmesse) / Heinrich und Felizitas Vogt / Karl 
Keilwerth und Angehörige / Stephan und Anna Mensch

TERMINE PFARRGEMEINDE BELLENBERG
Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag-Freitag 10.00 – 12.00 Uhr / Dienstag + Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr

Senioren:
montags 14.00 Uhr – Seniorengymnastik
Donnerstag, 18.9. 14.00 Uhr – Seniorennachmittag – Raiffeisenbank

Thema: „Herzinfarkt und Schlaganfall“– W.Gäde, Illertissen
Donnerstag, 25.9. 15.00 Uhr – Singkreis   
Freitag, 26.9. 9.00 Uhr – Abfahrt Kirche – Seniorenausflug nach Ravensburg
Frauenbund:
Donnerstag, 25.9. 17.30 Uhr – Kirche – Mit dem Auto ITCM Klinik Illertal in 

Illertissen. Führung durch die Klinik, Vortrag über die 
Grundlagen der trad. chinesischen Medizin – anschl. 
Einkehren. Anmeldung bis 18.9. bei. Ines Rauch, 
Tel. 927261

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg: Tel. 6380
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
In den Sommerferien nur mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr.
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr

Erscheinen und Redaktionsschluss
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 25. September 2014. Abgabeschluss ist am Frei-
tag, 12. September 2014. Im August erscheint keine Ausgabe
von „Bellenberg Aktuell“. Wir wünschen allen Bürgerinnen und
Bürgern schöne und erholsame Ferien.
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Aktuelle Informationen für Fahrgäste
DING-Tageskarten zu Hause ausdrucken

Ab sofort können DING-Tageskarten am eigenen PC ausgedruckt
werden. Der Vorteil: Die Tickets können bis 7 Tage im Voraus ge-
kauft werden! Voraussetzung ist eine Registrierung als Nutzer von
„HandyTicket Deutschland" unter www.ding.eu/handyticket. Die
Registrierung ist kostenlos und sorgt dafür, dass Sie neben Handy-
Tickets auch Online-Tickets kaufen können. Im Gegensatz zum
Kauf per Handy kann beim Online-Kauf das Gültigkeitsdatum bis zu
7 Tage im Voraus gewählt werden. Bitte beachten Sie, dass im On-
line-Verfahren ausgegebene Tickets nicht wieder zurückgenom-
men bzw. storniert werden, da eine beliebige Vervielfältigung mög-
lich ist.
So geht’s:
1. Als Neukunde zuerst bei „HandyTicketDeutschland“ registrie-
ren, als registrierter Handy-Ticket-Nutzer dann im Kundenportal
(www.ding.eu/handyticket) einloggen.
2. Nach dem Einloggen im Kundenportal den Button „Tickets kau-
fen“ anklicken.
3. Ticketart auswählen (Tageskarte „Single“ oder „Gruppe“ bzw.
Entdeckerticket).
4. Gebiet auswählen (Stadtgebiete, Gesamtnetz oder bei Tages-
karte Single: Start/Ziel).
5. Anzahl wählen.
6. Datum eingeben (Achtung: aktuelles Datum ist voreingestellt).
7. Auswahl prüfen und „Online-Ticket kaufen“ anklicken.
Es wird eine pdf-Datei im Format DIN A4 erzeugt, die Sie ansch-
ließend ausdrucken können. Infos, Fahrpläne und mehr:
www.ding.eu. 

„Generationenhilfe Bellenberg e. V.“
Vorbereitung der Vereinsgründung

Am 7. Juli 2014 trafen sich erneut die Organisatoren der „Genera-
tionenhilfe Bellenberg“, um die Vereinsgründung vorzubereiten.
Nun müssen noch die Satzung von Finanzamt und Vereinsregister
abgesegnet und offene Fragen zu den nötigen Versicherungen ab-
geklärt werden.
Es werden auch weiterhin interessierte Bürgerinnen und Bürger
gesucht, die sich in der Vereinsarbeit einbringen und sich als Helfer
zur Verfügung stellen möchten. Sind Sie bereit, sich für ältere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, zum Beispiel in den Bereichen „Hilfe
im Haushalt“, „Hilfe bei schriftlichen Angelegenheiten / Behörden-
gängen“ oder „Einkaufs-, Fahr- und Begleitdienst“ einzubringen?
Dann melden Sie sich im Bürgerbüro des Rathauses. Die „Genera-
tionenhilfe Bellenberg“ freut sich über jeden neuen Helfer! Das
nächste Treffen findet am 8. September 2014 um 18:30 Uhr im Sit-
zungssaal in der Ulmer Straße 2 statt.

Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Vöhringen – Bellenberg – Illerberg
Monatsspruch August: Chronik 16,23

Singt dem Herrn, alle Länder der Erde!
Verkündet sein Heil von Tag zu Tag!

Sonntag, 03.08. 7. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr Predigtgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
11.00 Uhr Wegweiser-Gottesdienst

Ev. Gemeindehaus Vöhringen
Sonntag, 10.08. 8. Sonntag nach Trinitatis

Predigtgottesdienst
09.15 Uhr Martin-Luther-Kirche Vöhringen
10.30 Uhr Ev. Gemeindehaus Bellenberg
Sonntag, 17.08. 9. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Sonntag, 24.08. 10. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr Predigtgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Sonntag, 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr Predigtgottesdienst

Martin-Luther-Kirche
Sonntag, 07.09 12. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Predigtgottesdienst zum Tag der

Heimat m. d. Egerländer Gmoi
Martin-Luther-Kirche

11.00 Uhr Wegweiser-Gottesdienst
Ev. Gemeindehaus Vöhringen

Sonntag, 14.09. 13. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09.30 Uhr Martin-Luther-Kirche Vöhringen
10.30 Uhr Ev. Gemeindehaus Bellenberg
Mittwoch, 17.09.
19.30 Uhr gemeinsames Abendgebet

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Jubelkonfirmation

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Sonntag, 28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Konfirmanden-Vorstellungs-GD

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev. Gemeindehaus Bellenberg
weitere Termine der Evang. Kirchengemeinde 

Vöhringen-Bellenberg-Illerberg
Im Evangelischen Gemeindehaus in Vöhringen

Jungschargruppe wöchentlich am Mittwoch
17.00 Uhr – 18.15 Uhr

3D-Gesprächsabend mit Pfr. Teuffel
Thema: „Israel – als Staat und in der Bibel“

Dienstag, 16.09. 19.30 Uhr
Gemeindeabend Dienstag, 02.09. 19.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 04.09. 14.30 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr, Freitag geschlossen
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580  pfarramt.voehringen@elkb.de
www.evang.-kirche-voehringen.de

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirchengemeinde Vöhringen

August 2014
Sonntag, 03.08. 09:30 Uhr Gottesdienst

Barmherzigkeit empfangen und geben
Mittwoch, 06.08. 20:00 Uhr Gottesdienst 

Einander vergeben
Sonntag, 10.08. 09:30 Uhr Gottesdienst

Den Nächsten ernst nehmen
Mittwoch, 13.08. 20:00 Uhr Gottesdienst 

Der Segen des dreieinigen Gottes
Sonntag, 17.08. 09:30Uhr Gottesdienst 

Säen, pflegen und Freuden ernten
Mittwoch, 20.08. 20:00 Uhr Gottesdienst 

Erwählung – Verantwortung
Sonntag, 24.08. 09:30 Uhr Gottesdienst 

Gott will unser Heil!
Mittwoch, 27.08. 20:00Uhr Gottesdienst

Dem Herrn opfern
Sonntag, 31.08. 09:30 Uhr Gottesdienst

Beharrlich beten

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirchengemeinde Vöhringen

September 2014
Mittwoch, 03.09. 20:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 07.09. 09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 10.09. 20:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 14.09. 09:30Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 17.09. 20:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 21.09. 09:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 24.09. 20:00Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28.09. 09:30 Uhr Gottesdienst

Änderungen vorbehalten

Gemeindevorsteher:
Christian Arnold
0731 - 71884127
Arnold.cs@t-online.de

Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
voehringen.nak-memmingen.de
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Wo ist was los?
Samstag, 9.8.
Reiterralley, Pferde-Sport-Verein
Samstag, 30.8.
Leistungsklassenturnier, Tennisverein, Tennisanlage
Mittwoch, 17.9.
Blutspende, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus
Samstag, 20.9.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Samstag, 27.9.
Aufspielen beim Wirt, Gemeinde, Schützenheim
Samstag, 11.10.
3. Garagenflohmarkt, Bellenberg

Lärmschutz ist Nachbarschutz
Wenn der Nachbar am Sonntag mit der Bohrmaschine arbeitet, die
Nachbarin am sommerlichen Spätabend Rasen mäht und während
der Mittagsstunden der Trockner des angrenzenden Anwohners
piepst, ist Ärger vorprogrammiert. Nicht selten sind lärmbedingte
Immissionen Anlass einer nachbarlichen Auseinandersetzung –
doch wer will schon der Beschwörer einer Nachbarschaftsstreitig-
keit sein?

Damit Sie und Ihre Nachbarn friedlich und harmonisch nebenein-
ander leben können, ohne den jeweils anderen zu belästigen, hat
gegenseitige Rücksichtnahme oberste Priorität.

Auch wenn in Bellenberg keine gesetzliche Mittagsruhe vorge-
schrieben ist, sollte, sofern es die persönliche Situation zulässt,
trotzdem darauf verzichtet werden, genau in diesen Stunden die
Hecke zu trimmen oder Rasen zu mähen, um den Nachbarn ihre
Mittagspause zu gönnen. Versuchen Sie auch, alle lärmintensiven
Arbeiten tagsüber und nicht in den frühen Abendstunden zu erle-
digen – Ihr Nachbar wird es Ihnen danken, wenn er nach der Rück-
kehr von seinem Arbeitsplatz ein paar Ruhestunden genießen
kann.

Natürlich hängen diese Beispiele immer von der persönlichen Si-
tuation jedes Einzelnen ab – trotz gutem Willen wird nicht immer
alles machbar sein.

Neben diesen freiwilligen Möglichkeiten zur Vermeidung von
Lärm müssen aber vor allem die vorgeschriebenen Lärmschutz-
maßnahmen der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung auf
Bundesebene beachtet und eingehalten werden. Diese schreibt für
alle Wohngebiete vor, an Sonn- und Feiertagen ganz und an Werk-
tagen zwischen 20 Uhr und 7 Uhr auf die Nutzung von Geräten wie
Heckenscheren, tragbaren Motorkettensägen, Beton- und Mörtel-
mischern, Rasentrimmern, Rasenkantenschneidern, Vertikutierern,
Schreddern, Zerkleinerern und Rasenmähern zu verzichten.

Bei der Frage, wann Freischneider, verbrennungsbetriebene Gras-
trimmer, Graskantenschneider, Laubbläser oder Laubsammler be-
trieben werden dürfen, spielt es eine Rolle, ob diese ein EU-Um-
weltzeichen oder kein EU-Umweltzeichen tragen. Geräte und Ma-
schinen, die ein solches Zeichen tragen, dürfen an Werktagen zwi-
schen 7 Uhr und 20 Uhr, Geräte und Maschinen, die kein solches
Zeichen tragen, an Werktagen von 9 Uhr bis 13 Uhr und von 15 Uhr
bis 17 Uhr betrieben werden.

Ses kirliliğine karşı önlem alırsanız, komşularinizla huzurlu bir
yaşam elde edinebilirsiniz
Eğer komşunuz pazar günü matkap ile çalışıyorsa, diğer komşunuz
ise güneşli bir akşam vaktinde çimen biçiyorsa, ve öğle vaktinde
yan komşunuzun kurutma makinesinin alarmı ötüyorsa, işte oza-
man huzurunuz kalmaz ve tadınız kaçar.

Çoğu zaman gürültü kirliliği münakaşalara yol açabiliyor. Hangi-
miz gecimsizliğin nedeni olmak ister?

Hem sizin hemde komşularinizin huzurlu bir yaşam elde edebil-
mesi için, karşılıklı nezaket göstermeniz gerekir.

Bellenbergde kanunen öğle istirahat vakti belirlenmiştir. Fakat
öğle vaktinde ses kirliliği azaltmaya gayret gösteriniz ki komşulari-
nizda öğle arasında dinlenebilsin.

Lütfen aşırı gürültülü işlerinizi gündüz vaktinde haletiniz ve müm-
künse akşam vaktine bırakmayınız.

Bunun dışında federal Cumhuriyeti trafindan belirlenen makine ve
cihaz kulanımı kararnamelerine lütfen dikkat ediniz. Bu kararna-
meye göre çalı makinesi, motorlu testere, harç karma makinesi, çim
biçme makineleri ve dev öğtüçü makineleri gibi aletleri pazar ve
bayram günleri ve çalışma günleride dahi saat 20:00 den 07:00´e
kadar kulanılmamalıdır.

Beki nezaman kulanabiliriz bu aletleri?
Şayet aletlerinizin üzerinde EU-Ecolabel simgesi varsa bu aletleri

ozaman çalışma günlerinde saat 07:00 den 20:00´e kadar kulanabi-
lirsiniz. Eğer EU-Ecolabel simgesi yoksa ozaman çalışma gün-
lerinde saat 09:00 dan 13:00´e ve saat 15:00 den 17:00´e kadar ku-
lanabilirsiniz.

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

METZGEREIHÖRMANNIhre
QUALITÄT

in Bellenberg . Memminger Straße 8 . Telefon 07306.6343 . Fax 92 22 70

SCHMECKT!
die einfach

Die Jungbrunnen von BestWater verwandeln  
Ihr Leitungswasser in seine Urkraft und Vitalität zurück!  

Ihr Nutzen: 

 Mehr Genuss bei Essen und Trinken 
 Sie gehen fitter und wohler durch den Tag 
 Sie schonen die Umwelt und sparen Geld 

Rufen Sie mich an!     Telefon: 08396 / 815    Mobil: 0172 83 64 358  

Ihre Fragen beantworte ich gerne!    

 Herzlichst   Ihr  Johannes Schädler 

Wasser frisch und pur 

08395 / 815

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme
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Wasserspiele im Kindertreff
An den heißen Tagen der letzten Wochen haben sich die Kinder im
Kindertreff mit verschiedenen Wasserspielen abgekühlt. Seit kur-
zen haben sie einen kleinen Pool, in dem fünf Kinder Platz finden.
Dieser wurde mit einer Gießkanne und Töpfen gefüllt. Nachdem
eine Wasserschlacht mit Wasserbomben erfolgreich geschlagen
wurde, war es die größte Freude für alle, die Betreuerin nass zu ma-
chen. Und diese hätte nicht nasser sein können, wenn sie unter ei-
nem Wasserfall gestanden hätte. Wer dann noch Lust hatte, konnte
sich von den anderen in den Pool werfen lassen. Beim Flaschenum-
werfen gab es für die Mitspieler immer wieder eine kleinen Erfri-
schung und jede Menge Ball-Durcheinander. Die Kinder hatten ei-
nen riesen Spaß bei den Aktionen, denn keiner blieb trocken und
das war bei den Temperaturen eine Wohltat.
!!!Wichtige Information!!!
Ab September ändern sich die Öffnungszeiten im Kindertreff. Der
Kindertreff ist dann immer dienstags und donnerstags von 14:30
Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet. Termine und Aktionen im August und
September:
August: (15:30 - 17:30 Uhr)
01.08.2014, Freitag: gemeinsamer Spielenachmittag
04.08.2014, Montag: Wasserspiele
08.08.2014, Freitag: geschlossen
11.08.2014, Montag: Brennball und andere Ballspiele
15.08.2014 bis 29.08.2014: geschlossen
September: (14:30 – 16:30 Uhr)
02.09.2014, Dienstag: Willkommen nach den Ferien, neues Schild
für die Tür gestalten
05.09.2014, Donnerstag: Tischkicker Turnier
09.09.2014, Dienstag: Pantomime-Spiele
11.09.2014, Donnerstag: geschlossen
12.09.2014, Freitag: gemeinsamer Spielenachmittag
16.09.2014, Dienstag: neue Bastel-Materialien ausprobieren und
einsortieren
19.09.2014, Donnerstag: Fangspiele
23.09.2014, Dienstag: Herbst-Dekoration basteln
25.09.2014, Donnerstag: Herbst-Dekoration basteln
30.09.2014, Dienstag: gemeinsamer Spielenachmittag

Erste-Hilfe-Kurs
Die nächsten Kurse in Erster Hilfe finden beim ASB wie folgt statt:
ASB Senden, Lusthauserstraße 19:
Teil 1: Freitag, 26. September 2014, von 18 Uhr bis 21 Uhr
Teil 2: Samstag, 27. September 2014, von 9 Uhr bis 16 Uhr.
Immer häufiger findet man an öffentlichen Plätzen sog. „Laien-De-
fibrillatoren“ – für jeden zugänglich! Aus diesem Grund werden die
Teilnehmer im Kurs neben allen notwendigen Maßnahmen der Er-
sten Hilfe (z. B. stabile Seitenlage, Heimlich-Handgriff, Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung etc.) ein solches Gerät kennen lernen. Der
Kurs ist neben vielen Führerscheinklassen Pflicht für Übungsleiter,
Sportbetreuer, Flug-, Boots- und Segelscheine sowie für Ersthelfer
in Betrieben. Kursgebühr: 55 Euro. Für Ersthelfer in Betrieben und
Mitglieder mit gültigem Jahresgutschein kostenlos.

Kindernotfallseminar beim ASB
Jede Notfallsituation bei Kindern ist eine außergewöhnliche Bela-
stung: man möchte helfen, aber auch nichts falsch machen. Aus
dieser Angst heraus trauen sich viele keine Hilfeleistung zu und
bringen das Kind stattdessen so schnell wie möglich zum Arzt oder
ins nächste Krankenhaus. Oft reicht es auch nicht zu warten bis der
Rettungsdienst kommt! Es geht jedoch kostbare Zeit verloren – und
verspätete Hilfe ist die Hauptursache für schwere Folgeschäden
nach Unfällen und anderen Notsituationen.

Kinder sind keine kleine Erwachsene! Aus diesem Grund bietet
der Arbeiter-Samariter-Bund ein Kurskonzept an, das speziell auf
Notfälle im Säuglings- und Kindesalter zugeschnitten ist.

Seminarinhalt: Inhalt dieses Seminars sind neben den Besonder-
heiten der Bewusstseinsstörungen und der Herz-Lungen-Wieder-
belebung bei Säuglingen und Kleinkindern, unter anderem auch
Verhaltensregeln bei Vergiftungen, Verbrennungen, Stromunfällen,
Pseudokrupp, Fieberkrämpfen und vieles mehr ... Besonderer Wert
wird auf die ausreichenden praktischen Übungen gelegt.

Termin: Samstag, 13. September 2014, von 10 Uhr bis 16 Uhr, beim
ASB Senden, Lusthauserstraße 19. Kosten: 40 Euro, Paare 70 Euro,
Mitglieder (mit Gutschein) und Mitarbeiter des ASB kostenfrei.
Eine Anmeldung zu allen Kursen ist erforderlich unter Telefon
(07303) 96630, oder E-Mail: info@asb-neu-ulm.de.

ganz in Ihrer Nähe

Sparkasse
Neu-Ulm – Illertissen

�

Unsere Leistungen für Ihre Immobilie:

Wertermittlung

Verkaufsexposé

Vorgemerkte Käufer

Bewerbung

Besichtigungen

Notartermin

Wir kennen den regionalen Markt genau

und ermitteln einen realistischen Kaufpreis für Ihre Immobilie.

Wir wissen, welche Unterlagen beim Verkauf wichtig sind

und erstellen ein attraktives Exposé zu Ihrer Immobilie.

In unserer Käuferdatenbank führen wir über 1.000 potenzielle 

Käufer für Ihr Immobilienangebot.

Wir bewerben Ihre Immobilie aktiv in unseren Geschäftsstellen,

in der Zeitung, im Internet oder auf Immobilienmessen.

Wir organisieren Besichtigungen nur mit seriösen Interessenten

und übernehmen auf Wunsch die Vertragsverhandlungen.

Wir bereiten den Kaufvertrag vor, sichern dadurch Ihre 

Interessen und begleiten Sie und den Käufer zum Notar.

Überzeugen Sie sich von der Stärke der Sparkasse

Tel. 0731/709-501, immo@spk-nu-ill.de

Wir suchen. Wir finden. 
Ihre Immobilie.

Aktion nur bis 30.09.14Jetzt verkaufen ohne Courtage
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Lesen auch Sie regelmäßig 
Bellenberg Aktuell!

Unser Bild zeigt die Teilnehmer der Tessin-Reise. 
Bild: Gisela Studer.

Der Sonne entgegen – 
Reise ins Tessin
Am Pfingstmontag war es mal wieder soweit. Bellenberger Bürge-
rinnen und Bürger machten sich auf den Weg in die „Sonnenstube
der Schweiz“ - so wird das Tessin, der südlichste Kanton der
Schweiz, genannt. Bei typischem Bayernwetter – der Himmel weiß-
blau – ging es morgens bei bester Laune und großer Erwartung los.
Erfreulich war auch die Teilnahme neuer Gäste – auch aus den
Nachbargemeinden. Da dieser Tag ja ein kirchlicher Feiertag ist,
ging die Fahrt zuerst nach Maria Bildstein, einem sehr schönen
kleinen Wallfahrtsort in Vorarlberg. Nach der Feiertagsmesse
wurde im nahegelegenen Gasthof das Mittagessen eingenommen.
Nachmittags war das nächste Ziel die berühmte Via mala-Schlucht.
Der Besuch dieser beeindruckenden Felsenge war leider durch ei-
nen kleinen Gewitterschauer etwas verkürzt. Kurz darauf hielt der
Bus in Zillis, um die berühmte Holzdecke der dortigen Kirche zu be-
sichtigen. Anschließend ging es durch den Bernardino-Tunnel ins
Tessin. Am späten Nachmittag gelangte die Gruppe dann ins Park-
hotel in Lugano, wo für vier Nächte das Quartier war.

Am folgenden Tag gab es zuerst eine Stadtführung in Lugano. Be-
sichtigungspunkte waren der Dom San Lorenzo – wegen Renovie-
rung aber nur sehr begrenzt besuchbar, die Kirche Santa Maria dell
Angeli mit ihrem großen Wandbild von der Passion Jesu, die Via
Nassa –die teuerste Einkaufsmeile Luganos- und das Rathaus.
Nach der Mittagspause stand eine zweistündige Schifffahrt auf
dem Lago di Lugano auf dem Programm. Der Kapitän erklärte sehr
lebendig den See und die umliegende Gegend.

Am dritten Tag fuhr die Gruppe zuerst nach Locarno, um mit der
Standseilbahn die Wallfahrtskirche Madonna del Sasso zu besichti-
gen. Ein eigener Gottesdienst rundete diesen Aufenthalt ab. Da-
nach ging es weiter in das berühmte Verzasca-Tal mit seinen typi-
schen Häusern und urigen Ortschaften. Gleich am Anfang des Ta-
les begrüßt den Besucher die größte Staumauer Europas mit über
220 m Höhe. Bekannt wurde sie auch durch den James-Bond-Film
„Golden Eye“. Wer wagemutig genug ist, kann sich an den Wo-
chenenden beim 200-m-Bungee-Jumping versuchen.

Der vorletzte Tag war wieder mehr religiös geprägt. Morgens die
Fahrt nach Morcote, einem kleinen Fischerdorf mit verwinkelten
Gasse. Der nächste Besichtigungspunkt war das älteste Tauf-
becken der Schweiz in Riva san Vitale, das um das Jahr 500 ent-
stand. Nach einer Mittagspause war Zeit zur freien Verfügung in
Lugano. Entweder wurde die Stadt nochmal erkundet oder im hotel-
eigenen Palmengarten mit Freibad relaxt. Dann hieß es Abschied
nehmen aus von Sonnenstube. Die Fahrt führte über den Lukma-
nier-Pass nach Disentis in Graubünden. Nach der Mittagspause be-
sichtigte die Gruppe die Klosterkirche und abschließend wurde
eine kleine Dankandacht gefeiert, gehalten von der Organisatorin
Gisela Studer. Bevor man wieder deutschen Boden erreichte, wurde
noch die älteste Stadt der Schweiz – Chur – besucht. Am Abend ka-
men alle Teilnehmer glücklich und mit vielen tollen Eindrücken in
Bellenberg an. Der Dank der Gruppe galt sowohl dem Busfahrer
Robert für seine sehr sichere Fahrweise als auch den Organisatoren
Gisela und Ottmar Studer-Fries.

Salon Selma

Ulmer Straße 1a
Bellenberg
Telefon
07306/5135

Modisch? Warum nicht?
Bei uns ist Mode kein Fremdwort.
Immer auf der „Typ-Zielgeraden“.

Aktuell und fachlich kompetent
- das sind wir!

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Vom 18. August bis einschließlich 29. August 2014
sind wir nur am VORMITTAG von

8.30 Uhr bis 12.00 Uhr für Sie da.

Ab sofort 20% Rabatt auf
die Schulbedarfsliste

Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren

Energetische Gebäudeplanung und Energieberatung

Agentur 
Meier

Energie-
beratung

Wir führen energetische Gebäudeplanungen und -beratungen im Woh-
nungsbau durch. Durch unsere ganzheitliche Betrachtung im Bestands-
bau erarbeiten wir Gesamtkonzepte mit Hinblick auf Wirtschaftlichkeit
und Umwelt und zeigen Möglichkeiten des energieeffizienten Bauens
und Sanierens auf.

Machen Sie den Energie-Check für Ihr Wohngebäude. Gerne stehen wir
Ihnen für weiterführende Fragen zum Thema Energiesparen zur Ver-
fügung.

4 Energieausweis-Erstellung
4 Förderprogramm-Beratung u. -Abwicklung
4 Zugelassen bei: DENA, BAFA u. Kfw
4 Staatl. gepr. Gebäudeenergieberater
4 Unabhängig und neutral

Schlesier Weg 6 | 89287 Bellenberg | 07306.20 35 | 0171.5 12 68 88
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Endlich Ferien! Jeder denkt doch mit Freude an diese Wochen im
Laufe eines Schuljahres zurück, die immer so heiß herbeigesehnt
wurden! Gelungene Ferien – dazu gehören Spiel und Spaß mit
guten Freunden, Bewegung, Aktivität und Ausflüge, Sonnen-
schein, barfuß im Wasser, …. und? Erdbeereis!

So oder so ähnlich haben wir unsere Schulferien in Erinnerung
und sie hinterließen doch ein Gefühl von Unbeschwertheit, Aben-
teuer und Lebenslust! Und genau dies zu transportieren war das
Anliegen des Schulkind-Betreuungsteams aus dem Haus des Kin-
des, das sich für die Pfingstferien 2014 wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm für die 20 angemeldeten Mädchen
und Buben hat einfallen lassen.

Ein Motto! Selbstverständlich musste ein Motto her, wie es sich
für ein ordentliches Projekt schließlich gehört! Es musste möglichst
alle ansprechen, begeistern und jede Menge Aktivitäten, Aktionen
und Bewegung ermöglichen! - Fußball! Natürlich Fußball! In die-
sem Sommer dreht sich schließlich alles um das runde Leder und
die Weltmeisterschaft in Brasilien! Was lag also näher, als auch dies
zum Anlass für die Schulkinder im Haus des Kindes zu nehmen!
Was die Kinder in diesen zwei Wochen erleben konnten war ein
überaus buntes Programm, gespickt mit vielerlei Aktionen zum
Thema „Fußball“ und auch so einiges für alle, die zum allgegen-
wärtigen „Fußballfieber“ etwas Abstand brauchen.

Dort wurden „Tischfußball-Bretter“ bemalt und gestaltet, eigene
„Fußballtrikots“ gestaltet, Fußballkekse gebacken, …..und ein ei-
gener „Fußball-Rap“ eingeübt! Ausflüge führten die Kinder nach
Vöhringen zum Sportpark, nach Neu-Ulm zur Ausstellung „Kopf-
über Herzwärts“ im Edwin-Scharff-Museum, zum Erdbeerpflücken
aufs Erdbeerfeld, sowie auf den Spielplatz in der Römerhalde. Ein
Highlight war sicherlich auch das Fußball-Probetraining mit Ma-
nuel Sacher vom Fußballverein! Hierfür ein Dankeschön für das
gute Miteinander in unserer Gemeinde! Für alle „Fußballmüden“
und zur Entspannung nach so viel sportlicher Aktivität fanden zwei
„Wellnessnachmittage“ mit Massagen, Entspannungsgeschichten,
leckerer Erdbeermilch und selbstgemachtem Erdbeereis statt!

Schnell vergingen die beiden Pfingstwochen und Kinder und
Team zählen bereits die Tage zu den Sommerferien, wenn es wie-
der heißt: „Ferien für Schulkinder im Haus des Kindes Guter Hirte“
– Wir freuen uns drauf!

Fußballspaß bei den Schulkindern im Haus des Kindes „Guter Hirte“

Die Kinder der Schulkindbetreuung unterwegs.

Selbst gemachtes Erdbeereis schmeckt gut. 
Bilder: Haus des Kindes.

Eine kleine Abkühlung tut immer gut.



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:
P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

Was Wohin Was Wohin Was Wohin
A bdeckfolien Restmülltonne, MKW F ahrradreifen Restmülltonne, Handel M atratzen Müllkraftwerk

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, Farben, Lacke P, E Medikamente Apotheke, P, E
  Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln Fensterglas Entsorgungsfirma Metalle Wertstoffhof, Schrotthand.

Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterrahmen Müllkraftwerk Möbel Wertstoffhof,
  Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung, MKW   (Kunststoff, Holz) Holzverwerter, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne Fette (Haushalt) Wertstoffhof N achtspeichergeräte Rücksprache mit 

Altkleider Altkleidercontainer, Fette (Maschinen) P, E der Gemeindeverwaltung

Altkleidersammlung Feuerlöscher Rückgabe an Handel Nahrungsmittelreste Restmülltonne,

Aluminiumdosen Wertstoffhof Flaschen Wertstoffhof, Eigenkompost

Aluminiumfolie Wertstoffhof Wertstoffinseln Nitroverdünner P, E

Arzneimittel Apotheke / P Folien (sauber) Wertstoffhof Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Asbest (festgebunden) Bauschuttdeponie G artenabfälle Wertstoffhof, Ölkanister E, Rückgabe an Handel
  (Blumenkästen, Dachein- Donaustetten, Abfälle Eigenkompost P apier und Pappe Wertstoffhof, Papiertonne
  deckungen, Fensterbänke, befeuchten u. unbedingt in Getränkedosen Wertstoffhof, Wertstoffinseln

  Wasserleitungsrohre Folie luft-u.staubdicht verp. Wertstoffinseln Plastikspielzeug Wertstoffhof

Asbest (schwachgebun- Bauschuttdeponie Glaswolle Entsorgungsfirma Plastiktuben (entleert) Wertstoffhof
  den, Großmengen) Donaustetten, Fachmann! Glühbirnen Restmülltonne Plastiktüten Wertstoffhof

Äste Wertstoffhof, E Grünabfälle Wertstoffhof,  Biotonne Porzellan, Keramik Wertstoffhof 

Autobatterien Rückgabe an Handel, H alogenlampen Restmülltonne R asenschnitt Wertstoffhof,
Problemmüllsammlung Handys Handyshop, Rathaus, Eigenkompost

B atterien Wertstoffhof, P, E Wertstoffhof Reifen Rückgabe an Handel, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E Heizöltank (Metall) Wertstoffhof, Rigipsplatten Entsorgerfirma

Bitumenabfälle (Haush.) Restmülltonne, MKW   gereinigt Schrotthandel, S ägemehl Restmülltonne,

Blumentöpfe, Plastik Wertstoffhof Holz Wertstoffhof, MKW, E Holzverwerter

  gereinigt Holzschutzmittel P, E Schmierfette P, E

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt I mprägniermittel P, E Schrott Wertstoffhof, Schrotthand.

Bodenbeläge (Teppich, Müllkraftwerk Insektenspray P, E Schuhe (paarweise) Altkleidercontainer
  PVC) J oghurtbecher Wertstoffhof Ski Restmülltonne, MKW

Brillen Restmülltonne, Optiker K abelreste Wertstoffhof, Schrotthand. Spanplatten Wertstoffhof, E

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Sperrmüll Müllkraftwerk

Chemikalien P, E   (zusammengelegt) Wertstoffinseln Spiegelglas Entsorgerfirma

Computer Wertstoffhof Kataloge Wertstoffhof, Spraydosen (leer) Wertstoffhof,

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffinseln Wertstoffinseln

  mengen) Müllkraftwerk Katzenstreu Restmülltonne Styropor, Chips (sauber) Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung, T apeten Müllkraftwerk

Dosen (Getränke, Wertstoffhof,   gehärtet) Entsorgungsfirma Tetrapack Wertstoffhof
  Lebensmittel) Wertstoffinseln Klebstoffe (ausgehärtet) Restmülltonne Tonerkartuschen Wertstoffhof

Drahtglas Entsorgungsfirma Knopfzellen Wertstoffhof, P, Handel Türen Wertstoffhof nach Rück-

Druckerpatronen Wertstoffhof Kondensatoren Problemmüllsammlung, sprache mit Gemeinde-

Druckgasflaschen Rückgabe an Handel   (PBC-haltig) Entsorgungsfirma verwaltung, MKW

  (keine Spraydosen) Kork Wertstoffhof V erbundverpackungen Wertstoffhof

E inweggeschirr Restmülltonne Kronkorken Wertstoffhof, Verpackungskunststoffe Wertstoffhof

Eisenschrott (auch Fahr- Wertstoffhof, Wertstoffinseln Videokassetten Restmülltonne
  räder, Waschmaschi- Schrotthandel L aub Wertstoffhof W achse P, Restmülltonne
  nen, Herde) Lametta P, E  (bleihaltig) Waschbecken, WC Wertstoffhof, Bauschutt

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthand. Laminat mit Holz- Wertstoffhof Waschmittelkarton Wertstoffhof

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,   beschichtung   (sauber) Wertstoffinseln

  schrott Entsorgungsfirma Laminat m. Kunststoff- Müllkraftwerk Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E   beschichtung Windeln Restmülltonne, Windel-

Erdaushub Baufirma oder Rück- Leim (ausgehärtet) Restmülltonne säcke bei Gemeinde-
  (nicht verunreinigt) sprache mit Gemeinde Leuchtstoffröhren Wertstoffhof verwaltung erhältlich

Essensreste Kompost, Restmüll (roh) Lösungsmittel P, E Wurzelstöcke Altholzverwerter

Eternitplatten s. Asbest (festgebunden)
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Neue KiSS-Projekte im KiSS-Schuljahr 2014/2015

Im neuen KiSS-Schuljahr 2014/2015 bietet die
Kindersportschule Bellenberg zwei neue
KiSS-Projekte (Gruppen) für Kleinkinder und
deren Mütter am Vormittag in der ASV-Halle
an. Hier handelt es sich zum einen um die
„Windelflitzer“, zum anderen um einen Kurs
für Mütter mit ihren Babys – Fit nach der Ge-
burt (mit Baby). Die Beschreibung der neuen
KiSS-Projekte entnehmen sie bitte den fol-

genden Ausschreibungen.

„Windelflitzer"
In der Windelflitzergruppe steht das Entdecken und Ausprobieren
im Vordergrund. In animierenden und kleinkindgerechten Bewe-
gungslandschaften sollen die Kinder alleine und ohne Anleitung
durch Sportlehrer oder Eltern eigene Erfahrungen sammeln und
neue Dinge entdecken, ertasten und begreifen. Eltern und Betreuer
verhalten sich während der Stunde eher passiv, die Kinder agieren
somit überwiegend alleine und werden zu eigener Handlungs-
steuerung angeregt. Bewegungslieder, Fingerspiele und Klein-
geräte fördern die soziale Kompetenz sowie die motorische Ent-
wicklung der Kinder. Die Windelflitzergruppe findet jede Woche
einmal für 60 Minuten statt. Alter der Kinder: 18 Monate bis 3
Jahre, Gruppengröße: max. 10 ohne Eltern, Beitrag: ca. 18 Euro,
Kurstermin: Montag in Bellenberg: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr (ASV-
Halle), Kursbeginn: Montag, 29. September 2014, Leitung: Bettina
Krause (KiSS-Sportlehrerin).

Kurs: Fit nach der Geburt (mit Baby)
In jeder Unterrichtseinheit werden nach dem Aufwärmen verschie-
dene Übungen erlernt und ausgeführt, durch welche die gesamte
Muskulatur (u. a. Bauch, Beine, Po, Rücken, Beckenboden) gekräf-
tigt und der Körper langsam und stetig steigernd in Form gebracht
wird. Klassisches Pilates Matten-Training oder einfache Aerobic-
Schritte gehören genauso zu den Inhalten wie Entspannungs- und
Stretching-Übungen. Besonderes Augenmerk liegt auch auf funk-
tionellen Übungen mit hohem Alltagsbezug, z. B. rückenschonen-
des Tragen und Aufnehmen des Babys. Das Baby ist ganz in die
Stunde eingebunden, mal verstärkt mit seinem Körpergewicht die
Intensität der Übungen, mal motiviert es Mama mit seinem Lachen.
Zusätzlich werden gezielte Spiele für die Babys gemacht, die es ak-
tiv in seiner Entwicklung unterstützen - das sind beispielsweise
Fingerspiele, Bewegungslieder oder Kniereiter. Der Kurs findet ein-
mal wöchentlich für 60 Minuten statt. Zielgruppe: Mütter, die die
Rückbildung abgeschlossen haben, Gruppengröße: max. 10, Bei-
trag: ca. 65 Euro für 10 Einheiten + Mitgliedschaft im Verein (ca. 95
Euro für Nicht-Mitglieder), Kurstermin: Montag in Bellenberg: 9
Uhr bis 10 Uhr (ASV-Halle), Kursbeginn: Montag, 29. September
2014, Leitung: Bettina Krause (KiSS-Sportlehrerin).
Alle Interessierten können sich bereits jetzt für die Windelflitzer-
gruppe und den Kurs Fit nach der Geburt (mit Baby) im kommen-
den Schuljahr 2014/2015 anmelden bzw. vormerken lassen. Anmel-
dung/Vormerkungen bitte an den KiSS-Leiter Ralf Bader per E-Mail
unter leiter@kiss-bellenberg.de.

Neue Unterrichtszeiten in der KiSS Bellenberg für das KiSS-Schul-
jahr 2014/2015
Endlich ist es soweit! Die neuen KiSS-Unterrichtszeiten für das
kommende KiSS-Schuljahr stehen. Alle Kinder der Mini-KiSS/KiSS,
die bereits Mitglied in der KiSS Bellenberg sind, kommen nun in die
nächst höhere KiSS-Ausbildungsstufe oder absolvieren noch ihr
zweites Jahr in der entsprechenden KiSS-Stufe. Neu im nächsten
KiSS-Schuljahr sind die Stufe 3 für die Kinder der 3. bis 4. Klasse, so-
wie eine weitere Stufe 2 für Kinder der 1. bis 2. Klasse. Alle KiSS-In-
teressierten können sich bereits jetzt für das nächste KiSS-Schul-
jahr anmelden bzw. vormerken lassen. Anmeldung für alle Mini-
KiSSS/KiSS-Gruppen der KiSS Bellenberg bitte an den KiSS-Leiter
Ralf Bader per E-Mail unter leiter@kiss-bellenberg.de. Die Auf-
nahme in die KiSS Bellenberg erfolgt in der Reihenfolge der Anmel-
dungen und sofern es freie Plätze in den einzelnen KiSS-Gruppen
gibt. Schnupperstunden im regulären KiSS-Unterricht sind nach Ab-
sprache möglich.
Die unten stehenden neuen Zeiten sind noch ohne Gewähr und
könnten sich aus zeitlichen und organisatorischen Gründen noch
etwas verschieben.

Neue Unterrichtszeiten 2014/2014
Mini-KiSS Affengruppe (3 – 4 Jahre), 1 x 60 Min./pro Woche: Don-
nerstag, 14 – 15 Uhr, ASV-Halle 3.
Mini-KiSS Löwengruppe (3 – 4 Jahre), 1 x 60 Min./pro Woche: Don-
nerstag, 15 – 16 Uhr, ASV-Halle 3.
KiSS-Stufe 1a (4 – 6 Jahre), 2 x 45 Min./pro Woche: Mittwoch, 13.45

– 14.30 Uhr, Freitag, 13.15 – 14 Uhr, jeweils ASV-Halle 3.
KiSS-Stufe 1b (4 – 6 Jahre), 2 x 45 Min./pro Woche: Montag, 14.30 –
15.15 Uhr, Donnerstag, 16 – 16.45 Uhr, jeweils ASV-Halle 3.
KiSS-Stufe 1c (4 – 6 Jahre), 2 x 45 Min./pro Woche: Mittwoch, 14.30
– 15.15 Uhr, Freitag, 14 – 14.45 Uhr, jeweils ASV-Halle 3.
KiSS-Stufe 2a (1. – 2. Klasse), 2 x 60 Min./pro Woche: Mittwoch,
15.15 – 16.15 Uhr, Freitag, 14.45 – 15.45 Uhr, jeweils ASV-Halle 3.
KiSS-Stufe 2b (1. – 2. Klasse), 2 x 60 Min./pro Woche: Mittwoch,
16.15 – 17.15 Uhr, Freitag, 14.45 – 16.45 Uhr, jeweils ASV-Halle 3.
KiSS-Stufe 2c (1. – 2. Klasse), 2 x 60 Min./pro Woche: Montag, 15.15
– 16.15 Uhr, Mittwoch, 17.15 – 18.15 Uhr, jeweils ASV-Halle 3.
KiSS-Stufe 3a (3. – 4. Klasse), 2 x 90 Min./pro Woche: Dienstag, 17.30
– 19 Uhr, ASV-Halle 2, Freitag, 16.45 – 18.15 Uhr, ASV-Halle 3.

Was wird in der KiSS Bellenberg gemacht?
Neben Spielen und Übungen zur Entwicklung der konditionellen
und koordinativen Fähigkeiten wird auch das Sozialverhalten ver-
stärkt. Techniken traditioneller Sportarten werden gelernt und
auch Trendsportarten, wie z. B. Waveboarden, werden in den KiSS-
Unterricht mit aufgenommen. Grundlegende Bewegungsformen
wie springen, laufen etc. werden spielerisch vermittelt und die Kör-
perwahrnehmung wird geschult. Bereits bei den Kleinsten (Mini-
KiSS) wird durch Bewegungslandschaften und verschiedene Klein-
materialien die sinnliche Wahrnehmung gefördert. Die Kinder der
Mini-KiSS können ihrer Fantasie freien Lauf lassen und unter-
schiedliche Bewegungserfahrung sammeln. Ziel der KiSS ist es,
Kindern eine lebenslange Freude am Sport und der Bewegung zu
vermitteln. Ohne Leistungsdruck wird der Aufbau einer ganzheitli-
chen „Gesundheitsreserve“ angestrebt, indem nicht nur die kör-
perliche, sondern auch die psychische und soziale Entwicklung ge-
fördert wird. Die Kinder werden dem Alter entsprechend in vier ver-
schiedene Ausbildungsstufen eingeteilt und gefördert. Weitere In-
formationen zu der Einteilung und den Inhalten der Ausbildungs-
stufen, sowie alles, was die KiSS sonst zu bieten hat, auf der Home-
page unter www-kiss-bellenberg.de.

Unter fachlicher Anleitung erkunden die KiSS-Kinder die Sport-
geräte. Bild: KiSS-Bellenberg.



PRIMA-BAU GmbH 
 
Geschäftsführer

Rudolf Bader 
Dipl. Ing. (FH), Arch.

Mühlenweg 8 
89287 Bellenberg

Tel.: 0 73 06 / 92 10 11 
Fax: 0 73 06 / 92 10 12

E-Mail: info@prima-bau.de 
Web: www.prima-bau.de

SANIERUNG IST PRIMA-BAU!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!

 Umfassende Erfahrung in der Sanierung und 
 Renovierung für zuverlässige, erstklassige Arbeit

 Fachspezifisches Materialwissen vermeidet 
 unerwartete Folgekosten 

 Fachhandwerker mit Sorgfalt und Liebe  
 für historische Details

Die Sanierung von alten Gebäuden und historischer 
Bausubstanz erfordert große Erfahrung und höchste 
Sorgfalt für Details.

Und einen Partner, der mit fachspezifischem Material-
wissen unnötige und unerwartete Folgekosten von 
Anfang an vermeidet.

Schön, dass es diesen Partner gibt!
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